
In Kürze steht im Kelsterbacher 
Stadtwald ein freudiges Ereignis 
an: Die Wildschweine bekommen 
Nachwuchs. Für Spaziergänger 
heißt das – insbesondere, wenn 
sie Hunde dabeihaben –, sich 
in der nächsten Zeit besonders 
umsichtig zu verhalten, denn 
eine Frischlinge führende Bache 
verteidigt ihren Nachwuchs ent-
schlossen und mit vollem Einsatz. 
Stadtwaldförster Martin Klepper, 
der zugleich auch der amtlich 
bestellte Jagdaufseher für den 
Kelsterbacher Forst ist, hat das 
einmal selbst erfahren müssen, 
als eine Wildsau seinen Jagd-
hund unvermittelt angegriffen und 
ernsthaft verletzt hatte. Wenn die 
Bedingungen ideal sind, könnten 
dieses Jahr theoretisch bis zu 70 
junge Wildschweine die Rotten, 
die im Kelsterbacher Wald zu 
Hause sind, ergänzen, schätzt 
Klepper. Eine Bache kann bis zu 
acht Frischlinge gebären; zurzeit 
sind es ungefähr 40 Schwarzkit-
tel, die im Wald leben.
Die Schweine erfüllen im Forst 
eine wichtige biologische Funk-
tion, denn sie fressen Schäd-
linge wie Maikäferlarven und 
Schnecken. Außerdem lockern 
sie beim Durchwühlen den Wald-
boden und machen ihn so auf-
nahmebereit für die Samen der 
Bäume. Auf diese Weise beför-
dern sie die Naturverjüngung 
im Wald. Ein weiterer positiver 
Effekt ergibt sich, wenn Wild-
schweine morsche Stämme 
auf Insekten- und Larvensuche 
zerkauen, denn auf diese Weise 
reichern sie den Boden mit wert-
vollen Nährstoffen an.

Nicht gefüttert, nur gekirrt

Gefüttert werden die Wild-
schweine nicht, das ist auch gar 
nicht notwendig. Wenn Unbe-
fugte den Schwarzkitteln etwas 
vermeintlich Gutes tun wollen 
und verbotenerweise Essens-
reste in den Wald kippen, geraten 
diese sogar in akute Gefahr. Nicht 
artgerechtes Futter kann Koliken 
verursachen und im schlimmsten 
Fall zum Tode führen. Außerdem 
können sich die Wildschweine 
mit dem Erreger der afrikani-
schen Schweinepest, der in ost-
europäischen rohen Fleisch- und 
Wursterzeugnissen vorkommen 
kann, infizieren. Die Folge wäre 
ein rigoroses Durchgreifen der 
zuständigen Behörden, also der 
Totalabschuss einer befallenen 
Population. Zum Glück wurde 
die afrikanische Schweinepest 
in Hessen noch nicht in den 
Schwarzwildbeständen nachge-
wiesen. Auf Autobahnparkplätzen 
allerdings – die aus gutem Grund 
eingezäunt und für Wildschweine 
unzugänglich sind – werden 
regelmäßig infizierte Speisereste 
sichergestellt, weiß Klepper.
Um die Schwarzkittel von den 
Straßen wegzulocken, auf denen 
sie sonst buchstäblich unter 
die Räder geraten könnten, hat 
Klepper im rund 450 Hektar gro-
ßen Stadtwald drei möglichst 

weit von Straßen entfernte Stel-
len eingerichtet, an denen regel-
mäßig eine kleine Gabe Futter 
ausgelegt wird, das die Tiere 
gerne annehmen. Dieses Ver-
fahren, die sogenannte Kirrung, 
praktiziert Klepper seit fünf Jah-
ren. Die Anzahl der Wildunfälle 
sei in dieser Zeit spürbar zurück-
gegangen, berichtet er.

Regulierung des ökologischen 
Gleichgewichts

Damit die Anzahl der vermeh-
rungsfreudigen Tiere nicht 
überhandnimmt und das ökolo-
gische Gleichgewicht im Kels-
terbacher Stadtwald nicht aus 
dem Lot gerät, greift Klepper 
in seiner Eigenschaft als Jäger 
regulierend in den Bestand ein. 
Im Schnitt seien es zehn bis 15 
Wildschweine, die jedes Jahr 
geschossen würden.
Anders ist der Fall gelagert bei den 
Wildschweinen, die nicht im Wald 
leben, sondern den Südpark zu 
ihrem Revier erkoren haben. Diese 
Tiere haben gelernt, sich durch 
aggressives Auftreten gegenüber 
den die Grillstationen und Spiel-
plätze nutzenden Menschen zu 
behaupten – keine ganz ungefähr-
liche Sache für Letztere. Hier ver-
suchen die Jäger, möglichst viele 
Schweine zu erlegen, natürlich 
unter Berücksichtigung des Tier-
schutzes. So werden keine Frisch-
linge unter 15 Kilo Körpergewicht 
und keine der noch Nachwuchs 
führenden Bachen geschossen.
Während Wildschweine in Gattern 
mit Pflanzungen junger Bäume 
als Schädlingsvernichter gern 
gesehene Gäste sind und in diese 
mittels sogenannter Wildschwein-
klappen eingelassen werden, gilt 
dies nicht für Rehe und Hirsche. 
Letztere haben die Angewohnheit, 
ihr Geweih an die Stämme jun-
ger Bäumchen zu schlagen, und 
in Zeiten des Geweihwechsels 
reiben sie den Bast an ihnen ab. 
Die Folge sind teils massive Schä-
den an den Kulturen. Auch Rehe 
schaden bisweilen den jungen 
Bäumen, wenn sie deren Knospen 
abfressen. Klepper appelliert des-
halb dringend an Waldbesucher, 
die Tore von Gattern unbedingt 
geschlossen zu halten, damit 
keine ungebetenen tierischen 
Besucher hineingelangen.

Wilde Nützlinge

Zurzeit leben fünfzehn Exemp-
lare des Damwilds im Kelsterba-
cher Wald zusammen in einem 
Rudel. Wie viele Rehe es hier 
gibt, lässt sich nur anhand von 
Verbissspuren an der Vegeta-
tion abschätzen; Klepper geht 
von mindestens 30 Tieren, die 
meist als Einzelgänger oder 
in kleinen Familienverbänden 
unterwegs sind, aus. Auch Hir-
sche und Rehe erfüllen öko-
logische Funktionen im Forst. 
Das Damwild hält zum einen die 
Brombeeren kurz, die sonst viele 
andere Pflanzen einfach über-
wuchern und ersticken würden. 
Zum andern frisst es das Gras, 

das auf den forstwirtschaftlichen 
Wegen wächst, und hält diese 
somit frei. Die Rehe sorgen für 
den Nährstofftransport im Wald, 
denn sie nehmen Nahrung in 
nährstoffreichen Bereichen auf 
und entledigen sich der Über-
reste auf nährstoffarmen Kup-
pen, die somit von der tierischen 
Düngung profitieren.
Die Entwicklung des Damwild-
Bestandes folgt einem genauen 
Plan, der die Anzahl der Tiere in 
den verschiedenen Altersklassen 
und Geschlechtern regelt und die 
beste Struktur des Rudels und 
dessen optimale Größe gewähr-
leistet. Aus dem jährlich neu auf-
gestellten Plan ergibt sich genau, 
welche Tiere zur Jagdsaison 
entnommen werden sollen. Dar-
über wacht neben der Unteren 
Jagdbehörde des Kreises Groß-
Gerau auch die Damwild-Hege-
gemeinschaft Mönchbruch, ein 
jagdrechtlich geforderter Zusam-
menschluss von 33 Revieren. Die 
Hegegemeinschaft Mönchwald 
wiederum hat die Rehe im Fokus. 
Auch hier wird alle drei Jahre fest-

gesetzt, wie viele Tiere jährlich 
geschossen werden sollen, um 
die Wilddichte im Kelsterbacher 
Stadtwald ökologisch und wirt-
schaftlich tragfähig zu halten.
Dass die Stadt Kelsterbach 
Damwild hegt, ist übrigens keine 
Selbstverständlichkeit, sondern 
eine bewusste politische Ent-
scheidung. Die Stadt wolle ihren 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit eines besonderen 
Naturerlebnisses ermöglichen, 
sagt Klepper. Wer sich also in 
den Stadtwald begibt, hat viel-
leicht Glück und kann Hirsche, 
Rehe und andere Tiere in freier 
Wildbahn beobachten. Die Natur-
freunde sollten aber unbedingt 
auf den Wegen bleiben und auf 
keinen Fall in die dicht bewach-
senen Dickungen, wo die Tiere 
ihre Versteck- und Schlafplätze 
haben, eindringen. Das gereicht 
zum einen den Tieren zum Scha-
den, zum andern zieht dieser 
Verstoß aufgrund geltender Jagd- 
und Naturschutzgesetze ein Buß-
geld nach sich, wenn man dabei 
erwischt wird. (wö)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Wenn die Bachen frischen, ist Umsicht gefragt

Wildschwein-Frischlinge haben ein unverwechselbar gestreiftes Fell.
 Foto: Natalia auf Pixabay

Rehböcke tragen ein deutlich kleineres Geweih als Hirsche.
 Foto: Yvonne Huijbensa auf Pixabay.

Damwild lebt in Rudeln. Foto: Gaby Stein auf Pixabay

Gerauer Str. 12 | 65451 Kelsterbach | Telefon: 06107 / 61540

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!

Unsere Schnitte unsereschnitte

EINLADUNG
Nach 2-wöchiger Renovierung  

möchten wir Sie gerne einladen,  
die neuen Geschäftsräume von  

UNSERE SCHNITTE am  
So., 21.04.24, zwischen 11 Uhr und 17 Uhr, 

mit uns zu feiern. Wir bitten von Geschenken jeglicher Art 
abzusehen, über eine Spende, die zu 100% an die Kelsterbacher 

Tafel geht, würden wir uns aber sehr freuen.
Ihre Danny & Lucia 

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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„Müll gehört in den Mülleimer und 
nicht in die Natur“, sagt Maxi-
milian Barth, Kelsterbachs Kli-
maschutzbeauftragter. Und das 
nicht nur, weil es die Natur, son-
dern auch im Allgemeinen das 
Stadtbild negativ beeinträchtigt. 
Im vergangenen Jahr wurden 
seitens der Stadt Kelsterbach im 
April und September Clean-Up-
Days durchgeführt. Dabei haben 
sich bereits viele Kelsterbacher 
Bürgerinnen und Bürger enga-
giert beteiligt. Allerdings gebe es 
gerade im Vergleich zu anderen 
Städten und Kommunen noch 
deutlich Luft nach oben, so Barth.
Am Samstag, 4. Mai, soll nun mit 
einem weiteren Clean-Up-Day 
ein gemeinschaftlicher Frühjahrs-
putz der Stadt stattfinden. In drei 
verschiedenen Bereichen sollen 
Stadt und Natur Kelsterbachs von 
menschgemachten Verunreini-
gungen befreit werden. Die Clean-

Ups werden in den Bereichen 
Mainufer (Start an der Kelster-
bar), Rathausplatz und dem Areal 
rund um den Staudenweiher und 
den Südpark (Start am Parkhaus 
Platzhirsch) durchgeführt.
Das gemeinschaftliche Aufräumen 
startet gegen 10 Uhr und ist für 
die Dauer von zwei Stunden ange-
setzt. Im Anschluss an den Clean-
Up lädt die Stadt alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer zu einem 
gemeinsamen Mittagsimbiss 
inklusive Getränken beim Vereins-
heim des BSC am Mainufer ein.
Für eine bessere Planung und 
Verteilung der Teilnehmenden 
können sich Interessierte gern 
bis zum Freitag, 26. April, unter 
nachhaltigkeit@kelsterbach.de 
melden. Das ist nicht zwingend 
erforderlich, hilft dem Organi-
sations-Team aber bei der Pla-
nung besonders hinsichtlich des 
Caterings. Aber auch alle, die 

sich spontan entscheiden, die 
Aktion mit ihrer Teilnahme zu 
unterstützen, sind herzlich ein-
geladen. Nutzer der Klima-Taler-
App bekommen für die Teilnahme 
zudem vier Klima-Taler gutge-
schrieben, die bei teilnehmenden 
Händlern wie dem Sport- und 
Wellnessbad oder der mkk - 
meine Krankenkasse gegen 
Rabatte oder andere Vorteile ein-
getauscht werden können.
Mit der Unterstützung des Kels-
terbacher Kommunalbetriebs 
(KKB) wird die Entsorgung des 
gesammelten Mülls organisiert. 
Die Materialien wie Greifer, Säcke 
oder Warnwesten werden durch 
die Stadt gestellt. Die Stadt Kels-
terbach freut sich über zahlreiche 
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer, die sich aktiv für die Sau-
berhaltung und Reinigung von 
Umwelt und Stadtgebiet einset-
zen möchten. (ka)

Einladung zum Clean-Up-Day:  
Kelsterbach soll sauber werden

Zwischen dem 11. bis voraus-
sichtlich 14. April 2024 wird 
das Instrumentenlandesystem 
der Nordwest-Landebahn am 
Frankfurter Flughafen ver-
messen. 
Ein speziell hierfür ausgerüs-
tetes Messflugzeug überprüft 
dabei die Präzision der Sig-
nale, die für sichere Landungen 
erforderlich sind. Untersucht 
werden beide Betriebsrichtun-
gen, also Anflüge sowohl aus 
dem Osten als auch aus dem 
Westen kommend.
Die Flugvermessungen beginnen 
in der Nacht. Sollte es dabei zu 
technischen oder witterungsbe-
dingten Verzögerungen kommen 

und betrieblich nicht anders 
möglich sein, müssen die Ver-
messungsflüge an einem spä-
teren Ersatztermin fortgeführt 
werden. Dieser Zeitraum läge 
dann in der Nacht zwischen dem 
18. April und 21. April.
Zum Einsatz kommt dabei ein 
Turbo-Prop-Flugzeug vom Typ 
Beechcraft Super King Air 350. 
Die Maschine wird grundsätzlich 
und soweit es die vorgegebenen 
Flugprofile erlauben, Überflüge 
von Ortschaften vermeiden.
Das Instrumentenlandesystem 
unterstützt den Luftfahrzeugfüh-
rer bei der Navigation während 
des Anfluges. Dies geschieht im 
Wesentlichen durch die elektro-

nische Definition von Anflugkurs 
und Gleitwinkel durch Signalge-
ber am Boden. 
Die Signale werden im Flugzeug 
empfangen und den Piloten im 
Cockpit angezeigt. Nur durch 
Vermessungsflüge mit speziell 
dafür ausgerüsteten Flugzeugen 
kann die Präzision dieser Signale 
überprüft werden.  
Die Vermessung des Instrumen-
tenlandesystems wird von der 
internationalen Zivilluftfahrtor-
ganisation ICAO in regelmäßi-
gen Abständen vorgeschrieben. 
Sie sind wichtig für die sichere, 
geordnete und flüssige Verkehrs-
abwicklung an den Flughäfen. 
(dfs)

Vermessung des Instrumentenlandesystems  
am Flughafen Frankfurt

Nicht mit Osterglocken, dafür 
aber mit Live-Musik und Sams-
tagnacht im Westernstyle, leis-
tete die Country-Company einen 
Event-Beitrag zum verlängerten 
Oster-Wochenende. Der Bürger-
saal des Fritz-Treutel-Hauses 
wurde in Rekordzeit zur Wild-
West-Kulisse umfunktioniert. 
Neben dem Fahnenschmuck 
und den kleinen liebenswerten 
Details, zeigte sich einmal mehr 
der eigens für diese Veranstal-
tung alljährlich errichtete Saloon, 
fast schon als Wahrzeichen von 
Country-Ostern im Bürgersaal. 
Seit dem Umzug von der Ranch 
im Unterdorf, erwies sich die 
Infrastruktur des altehrwürdigen 
Hauses als idealer Standort für 
ein Format, dass auf ungebro-
chene Gegenliebe stößt.

Live-Musik als Publikumsmagnet

Dies verdeutlichte sich bereits 
bevor es richtig los ging, als 
pünktlich zur Saalöffnung eine 
beeindruckend große Gäste-
schaar sich um Sitz- und Tanz-

plätze bemühte. Die zeitige 
Anreise sollte sich als lohnend 
erweisen, denn die konzerterfah-
rene Bühne betraten besondere 
musikalische Gäste. Im Vorjahr 
mit dem Debüt in Kelsterbach 
sich in nachhaltige Erinnerung 
gebracht, haben die Mitglieder 
der Formation „Kingscotton“ sich 
auch nach Jahresfrist in bester 
Erinnerung gehalten. Ihre Play-
list vertonte die Band auch die-
ses Mal nach allen Regeln der 
Kunst, die ein Live-Erlebnis aus-
macht. Die gute Mischung, die 
mit Schwerpunkt Country auch 
Raum für weitere Musikvorlieben 
ließ, versetzte nicht nur die zahl-
reichen Linedance-Begeisterten 
in rhythmische Stimmung. Das 
entsprechende Barometer schlug 
deshalb bis zum Finale aus, 
welches die Band mit großem 
Applaus in die Feiertage entließ.

Gute Ideen und bester Service

Garant dafür, dass die Treue zu 
Country-Ostern sich lohnte, war 
das Team um Thomas Köhlho-

fer und Jürgen Hechler, das seit 
vielen Jahren die Geschicke des 
Kulturvereins leitet. 
Die Angebote erstreckten sich 
wie gewohnt über herzhafte 
Snacks bis zu süßen Versuchun-
gen, welche zum Teil in Handar-
beit von den fleißigen Mitgliedern 
zubereitet wurden. 
Knackige Würste, Chili und 
Kuchen standen auf der Spei-
sekarte, Jürgen Hechlers Self-
made-Currysoße dabei ein 
geschmackliches Highlight. In 
der Fairtradestadt Kelsterbach 
war die Company eine der füh-
renden Akteure, die ihren Beitrag 
zu inzwischen vier Auszeichnun-
gen lieferte. 
Über ganzheitliche Angebote, 
die sich mehr als sehen lassen 
können, freuten sich die zahlrei-
chen Gäste gemeinsam mit dem 
Bürgermeister Manfred Ockel, 
Stadtverordnetenvorsteher Frank 
Wiegand und dem Vereinsrings-
vorsitzenden Thorsten Schreiner, 
die die Grüße ihrer Gremien über-
brachten. (gw)

Ein Saloon zu Ostern

Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 16. April, 17 Uhr
Während der Flüsterstunde gilt 
es, besonders leise zu sein und 
Rücksicht auf Lesende, Ruhesu-
chende und Lernende zu nehmen.
Gott und mein 40-Tonner – 
Lesung mit Helga Blohm am 
Dienstag, 16. April, 19 Uhr
Fünf Jahre lang lebte Helga Blohm 
ihren Traum und fuhr als Berufs-
kraftfahrerin mit dem LKW quer 
durch Europa – als eine der weni-
gen Frauen in einer Männerdomäne. 
In ihrem Buch berichtet sie lebendig 
und anschaulich von ihren Aben-
teuern unterwegs, von brenzligen 
Situationen, großer Kameradschaft 
unter den Kollegen und immer wie-
der vom Staunen über Gottes wun-
derschöne Schöpfung. Es besteht 
die Möglichkeit, an diesem Abend 
einen echten LKW anzuschauen, 
dies wird von Klaus Baumeister 
organisiert. Eintrittskarten gibt es 
für sieben Euro in der Bibliothek.
Buchclub-Treffen am Mitt-
woch, 17. April, 19 Uhr
Der Buchclub unterhält sich über 
den Roman „Der Anschlag“ von 
Stephen King. Romanheld Jake 
Epping kann in die Vergangen-
heit zurückkehren und will den 
Anschlag auf John F. Kennedy 
verhindern. Aber je näher er sei-
nem Ziel kommt, umso vehemen-
ter wehrt sich die Vergangenheit 
gegen jede Änderung.
Stephen King zählt zu den erfolg-
reichsten Autoren des späten 20. 
Jahrhunderts, insgesamt hat der 
vielfach ausgezeichnete Bestsel-
lerautor über 40 Romane, über 100 
Kurzgeschichten, Novellen, Dreh-
bücher, Gedichte, Essays, Kolum-
nen und Sachbücher veröffentlicht 
und weltweit 400 Millionen Bücher 
in mehr als 40 Sprachen verkauft.
Der Buchclub freut sich jederzeit 
über weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die mitlesen und 

mitdiskutieren möchten. Mit Vor-
anmeldung in der Bibliothek.
Offene Krabbelgruppe am Don-
nerstag, 18. April, 10 Uhr
Eltern und Kinder treffen sich, um 
in der Gruppe zu spielen, zu
krabbeln, zu lesen und sich aus-
zutauschen. Bei Interesse in der
Bibliothek melden.
Reiseplanung vom Sofa aus am 
Donnerstag, 18. April, 10 Uhr
Das Projekt „Digitaler Engel“ des 
Vereins „Deutschland sicher im 
Netz“ kommt in die Bibliothek, gibt 
Tipps und zeigt, wie man den Com-
puter, das Smartphone und andere 
mobile Endgeräte nutzen kann, um 
über das Internet bequem von zu 
Hause aus die nächste Reise zu 
buchen und sich am Urlaubsort mit 
Navigationssystemen zurechtzu-
finden. Älteren Menschen erfahren 
praxisnah, persönlich und vor Ort, 
wie tägliche Abläufe und Gewohn-
heiten durch digitale Anwendungen 
bereichert und erleichtert werden 
können. Teilzunehmen ist ohne Vor-
anmeldung möglich.
Kuchentag am Donnerstag, 18. 
April, 14 Uhr
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf leckeren Kuchen 
freuen, gebacken diesmal von der 
Elterngruppe der Kita Don Bosco.
Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag,19. April, 15.30 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. Es 
gibt wechselnde Projekte für Jun-
gen und Mädchen ab der ersten 
Klasse. Teilzunehmen ist ohne Vor-
ameldung möglich.
Lange Nacht des Lernens am Frei-
tag,19. April, und am Freitag, 26. 
April, jeweils 18 Uhr bis 21.30 Uhr
Kurz vor den Abschlussprüfun-
gen an der IGS bietet die Stadt- 
und Schulbibliothek die Lange 
Nacht des Lernens an. Konzent-
riertes Lernen in Arbeitsgruppen 

an großen Tischen, Ideen für 
Entspannung während der hei-
ßen Lernphase und Tipps gegen 
Prüfungsangst werden an diesen 
zwei Abenden angeboten. Es gibt 
Brainfood und Getränke. Unter-
stützt werden die Abende vom 
Kelsterbacher Eventpoint der 
Krankenkasse mkk. Freikarten 
gibt es in der Bibliothek.
Welttag des Buches – Es rap-
pelt im Karton am Dienstag, 23. 
April, 14 Uhr
Das Bibliotheksteam packt 
zusammen mit Kindern von fünf 
bis zehn Jahren eine riesige Kiste 
mit Buchneuheiten aus und stellt 
seine Lieblingsbücher vor. Frei-
karten gibt es in der Bibliothek.
Nachhaltiger Leben mit Was-
teless Hero – Vortrag von Anke 
Schmidt am Dienstag, 23. April, 
19.30 Uhr
Plastikfrei leben für Einsteigerinnen 
und Einsteiger: Anke Schmidt alias 
„Wasteless_hero“ zeigt auf, wo man 
im Alltag Müll vermeiden kann, wo 
es möglich und sinnvoll ist. Schmidt 
bloggt seit zehn Jahren über Ihr 
„Zero-Waste-Leben“, teilt ihre Erfah-
rungen und betreibt einen Online-
shop mit plastikfreien Produkten.
Eintrittskarten gibt es für sieben 
Euro in der Bibliothek
Saatguttauschbörse
Wer Saatgut übrig hat, kann Tüt-
chen mit Sämereien in der Biblio-
thek abgeben und dafür andere 
Sorten eintauschen. Das Saatgut 
sollte möglichst sortenrein und 
beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
auf www.stadtbibliothek-kelster-
bach.de, www.facebook.com/
BibliothekKelsterbach oder www.
instagram.com/bibliothek_kels-
terbach nachgelesen werden. 
Infos sind unter Telefon 06107 
773-555 und per E-Mail an 
stadtbibliothek@kelsterbach.de 
erhältlich. (rw)

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek

Start der Straßenverkehrszählung 2025
Im Auftrag des Bundesminis-
teriums für Digitales und Ver-
kehr führen die Bundesländer 
alle fünf Jahre eine bundes-
weite Straßenverkehrszählung 
auf Bundesstraßen durch. Auch 
Hessen beteiligt sich wieder an 
der Straßenverkehrszählung mit 
zusätzlichen Verkehrszählungen 
auf Landesstraßen und im Auf-
trag einiger Landkreise auch auf 
Kreisstraßen. Das Bundesland 
Hessen übernimmt dabei mit 
zwei weiteren Bundesländern die 
Führungsrolle in der neuen Aus-
wertemethode mittels künstlicher 
Intelligenz (KI). Hierbei werden 
die erfassten Videodaten erst-
mals über eine KI ausgewertet 
und stichprobenartig überprüft.
Im Zuge der bundesweiten Stra-
ßenverkehrszählung 2025 wer-

den in Hessen an rund 3.000 
Zählstellen auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen Verkehrsdaten 
erhoben. Die Zählungen begin-
nen im April 2024 und werden 
im Herbst 2025 abgeschlossen 
sein. Erstmalig werden die Ver-
kehrszahlen im Zeitraum von zwei 
Jahren erfasst, mit dem Ziel die 
Datenqualität zu erhöhen. Sollten 
unvorhergesehene Ereignisse das 
Verkehrsaufkommen beeinflussen, 
kann diese Zählstelle im zweiten 
Jahr erneut erfasst werden.
Die ermittelten Verkehrsbelas-
tungen dienen unter anderem als 
Datengrundlage für künftige bun-
des- und landesweite Straßenpla-
nungen, den Straßenbau und das 
Verkehrsmanagement. Darüber 
hinaus werden sie beispielsweise 
auch von Forschungsinstitutionen, 

Verbänden oder Bürgerinitiativen 
für Lärm- und Emissionsberech-
nungen oder für Mobilitätsstudien 
genutzt.
Im Unterschied zu früheren 
Zählungen wird bei der diesjäh-
rigen Straßenverkehrszählung 
auf den umfangreichen Einsatz 
von Zählpersonal verzichtet. Es 
werden Kameras aufgestellt, die 
entsprechend gekennzeichnet 
und beschriftet sind. Die Video-
bilder dienen ausschließlich der 
Zählung und Klassifizierung der 
Fahrzeuge. Die Verkehrsdatener-
fassung erfolgt zum Beispiel von 
querenden Brücken. Für die De- 
und Montage der Erfassungsge-
räte werden Personen auf den 
Brücken sein, die keine „Steine-
werfer“ sind, sondern im Auftrag 
des Landes Hessen agieren. (ka)
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Reparatur- und Erzählcafé  
- „Die Martinsschrauber“

Der Frühling meldet sich und das 
Fahrrad steht platt im Keller, der 
Staubsauber will nicht mehr, die 
Messer schneiden nicht, die Naht 
am Rucksack ist offen. Es gibt 
viele Dinge, die nicht sofort in den 
Müll gehören. Wir versuchen die 
liebgewonnenen Gegenstände, 
die Sie uns bringen zu reparieren.

Erforderliche Ersatzteile und 
Materialien müssen besorgt 
werden. 
Repariert wird kostenlos, über 
eine Spende freuen wir uns.

Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 26.04.2024

im Sälchen 
der St. Martinsgemeinde,

Untergasse Nr. 2 
(genau hinter der Kirche)

in der Zeit von 
17.00 bis 19.00 Uhr statt.

Weitere Termine sind jeweils 
am Freitag den,

24. Mai, 28. Juni, 26. Juli 
und 30. August 2024

Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
Gelegenheit zu Gesprächen 

während der Wartezeit.
Wir freuen uns

 auf ihre Reparaturen
Die Martinsschrauber

Die Digitalen Engel kommen 
nach Kelsterbach

Die Digitalen Engel, eine Initiative 
des Berliner Vereins Deutschland 
sicher im Netz unter Schirmherr-
schaft des Bundesministeriums 
des Inneren und für Heimat, kom-
men am Donnerstag, 18. April, 
von 10 Uhr bis 12 Uhr in die Stadt- 
und Schulbibliothek nach Kels-
terbach, um älteren Menschen 
kostenfrei Tipps und Hilfestellun-
gen zum Thema „Reiseplanung 
vom Sofa aus“ zu geben. Durch 
Unterstützung bei der Nutzung 
digitaler Dienste und Geräte die 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben zu fördern und eine selbst-
bestimmte Lebensgestaltung im 
Alter zu ermöglichen, ist das Ziel 
der Digitalen Engel. Das Projekt 
hatte sich vor einiger Zeit den 
hessischen Bibliotheken im Rah-
men einer Fachrunde über Zoom 
vorgestellt, wie Bibliotheksleiterin 
Meike Betzold berichtet. Da die 
Stadt- und Schulbibliothek seit 
Jahren ihr digitales Angebot aus-
weitet  – seit 2017 etwa durch die 
Teilnahme an der Onleihe Hes-
sen oder durch die Anschaffung 
von Robotern, die seit vier Jah-
ren ausgeliehen werden können 
– habe sie das Projekt schnell 
überzeugen können. Zumal es 
eine gute Ergänzung zu der eige-
nen digitalen Sprechstunde, die 
von der Bibliothek neu ins regel-
mäßige Programm aufgenom-
men wurde, darstelle.
Das Thema habe sie sich aus 
dem Angebot des Vereins selbst 
aussuchen können, so Betzold: 
„Da wir gerade einen Medien-

tisch zum Thema Reisen zusam-
mengestellt haben und sich viele 
Kelsterbacherinnen und Kelster-
bacher derzeit in der Urlaubs-
planung für Sommer und Herbst 
befinden, haben wir uns für die 
digitale Reiseplanung entschie-
den“. Wie und wo können Reisen 
online gebucht werden, worauf 
ist dabei zu achten und welche 
Fallstricke sollten gemieden wer-
den – das sind Fragen, bei denen 
das mobile Ratgeberteam mit 
seinem Angebot älteren Men-
schen Antworten liefern kann. 
Aber auch bei der Navigation 
durch eine fremde Stadt mit Hilfe 
von Smartphone und Co. kön-
nen Interessierte hier wertvolle 
Tipps erhalten. Im persönlichen 
Gespräch werden Webseiten 
und Apps vorgestellt, die bei 
der sicheren Reiseplanung und 
-buchung von zuhause aus hilf-
reich sind.
Für Betzold fügt sich die Infor-
mationsveranstaltung gut in 
übrige Angebot der Bibliothek 
hinsichtlich digitaler Themen ein: 
„Digitale Kompetenz gehört beim 
Lernen in jedem Alter mittlerweile 
zu den Schlüsselkompetenzen. 
Mit unseren Veranstaltungsange-
boten für Jung und Alt tragen wir 
für die Menschen in Kelsterbach 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erlernen und Erweitern dieser 
Kompetenz bei.“
Für die Teilnahme an der Ver-
anstaltung der Digitalen Engel 
ist keine vorherige Anmeldung 
nötig. (sb)

Wertstoffhof  
nimmt Altreifen an

Am Donnerstag, 18. April, können von 14 Uhr bis 19.30 Uhr auf 
dem Kelsterbacher Wertstoffhof, Am Südpark 4, Altreifen abgegeben 
werden.
Die Entsorgungsgebühr ist vor Ort zu entrichten. (wö)

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Sport- und Wellnessbad 
zwei Wochen geschlossen

Das Kelsterbacher Sport- und Wellnessbad hat wegen seiner jähr-
lichen Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten von Montag, 15. 
April, bis einschließlich Dienstag, 30. April, geschlossen. 
Ab Mittwoch, 1. Mai, ist das Bad wieder regulär geöffnet. (wö)

Arbeiten im  
Mönchwaldtunnel sorgen  

für Straßensperrungen
Von Freitagabend, 19. April, 18 Uhr, bis Sonntagnachmittag, 21. 
April, 15 Uhr, ist die Okrifteler Straße (Kreisstraße K 152) voll 
gesperrt, da die Fraport AG im Mönchwaldtunnel Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten vornimmt. 
Die Okrifteler Straße ist direkt ab Airportring gesperrt, nach Kels-
terbach gelangt man über die B 43. Von der Rüsselsheimer Straße 
aus bleibt die Zufahrt zur Professor-Staudinger-Straße und zum 
Waldparkplatz möglich, dahinter beginnt die Vollsperrung der 
Okrifteler Straße. (sb)
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Zu schade fürs Archiv

Der Kabelbruch
Wie aus einer Erzählung von Jule Verne steigt dieser Taucher aus 
dem Wasser. Nur dass es sich hierbei nicht um ein Meer, sondern 
den Main handelt. Der Taucher ging im Juli 1951 ins kalte Nass, um 
einen Kabelbruch zwischen Kelsterbach und Höchst zu untersuchen. 
Dieser wurde ausgelöst durch Baggerarbeiten an der Fahrbahnrinne. 
Im Hintergrund ist eines der Baggerschiffe aus jener Zeit zu sehen. (cs)

 Foto: Stadtarchiv

Meldungen aus dem Kreis

Kurt Hohmann 
 tritt dritte Amtszeit  
als Ombudsmann an

Als Vertrauensperson und in höchstem Maße sozial engagiert – so galt 
Kurt Hohmann im Kreis Groß-Gerau auch jenseits seiner beruflichen 
Vita als Pfarrer und Dekan, als die LIGA der Freien Wohlfahrtspflege 
ihn 2019 als Erst- und Bestbesetzung für die neu einzurichtende 
„Ombudsstelle für Sozialleistungen im Kreis Groß-Gerau“ vorschlug. 
Per Kreistagsbeschluss einstimmig bestätigt, nahm Hohmann seine 
Aufgabe als ehrenamtlich wirkender Ombudsmann zeitgleich mit 
dem Beginn der Corona-Pandemie im März 2020 auf. Ein Start unter 
erschwerten Rahmenbedingungen – galt es in der Anfangsphase doch 
vor allem, die Ombudsstelle als neutrale Vermittlungsinstanz zwischen 
Bürger und Behörde bekannt zu machen und das Vertrauen der Rat 
suchenden Empfänger von Sozialleistungen zu gewinnen.

Kurt Hohmann (links), Ombudsmann der Ombudsstelle für Sozialleis-
tungen im Kreis Groß-Gerau, lud kürzlich zu einem Fachaustausch ein 
Beim ersten Netzwerktreffen im Kommunalen Jobcenter Kreis Groß-
Gerau dabei waren (neben ihm von links) Sonja Enders und Erich 
Appelmann (Hessisches Ministerium für Soziales und Integration), 
Erster Kreisbeigeordneter Adil Oyan, Winfried Seelig, Ombudsstelle 
des Jobcenters Frankfurt/Main, Hans-Jürgen Schäfer, Ombudsstelle 
Kommunales Jobcenter MainArbeit Offenbach, Gastgeber Robert 
Hoffmann, Vorstand Kommunales Jobcenter Kreis Groß-Gerau, und 
Waldemar Schütze, Ombudsstelle Hochtaunuskreis.
 Foto: Kommunales Jobcenter Kreis Groß-Gerau

Kontaktaufnahmen, Beratungen und gemeinsam erzielte Lösungen 
bahnten sich dennoch ihren Weg, so dass während der ersten Amtspe-
riode bis zum Frühjahr 2022 42 Bürgervorsprachen eine gute Klärung 
fanden. Allseitig geschätzt und von LIGA und Kreistag befürwortet, 
trat Hohmann im März 2022 für weitere zwei Jahre als Ombudsmann 
in den ehrenamtlichen Dienst - dies jedoch nicht ausschließlich in 
Sachen Konfliktmediation, sondern ebenso als konstruktiv-kritischer 
Begleiter in Fragen des Verbesserungsmanagements.
„Kurt Hohmann gilt uns als ein wichtiger Ansprechpartner, wenn es 
um die Entwicklung verbesserter oder neuer Lösungen geht. Die lang-
jährige professionelle Routine ist eben leider nicht frei von der Gefahr, 
in dem einen oder anderen Punkt ‚betriebsblind‘ zu sein. Insofern bin 
ich Herrn Hohmann für seinen kritisch begleitenden Blick aus Bürger-
perspektive dankbar“, sagt Robert Hoffmann, Vorstand des Kommu-
nalen Jobcenters Kreis Groß-Gerau.
Der Groß-Gerauer Ombudsmann selbst verfolgt seit dem vergangenen 
Jahr ein noch weitergehendes Ziel: einen Erfahrungsaustausch und 
Wissenstransfer der bislang insgesamt zehn hessischen Ombudsleute 
zu schaffen und gemeinsam weiteren potentiellen Kollegen mit Rat 
und Erfahrung zur Seite zu stehen. 

Zu einem ersten Netzwerktreffen im Oktober 2023 lud er die Kollegen 
aus Nord-, Mittel- und Südhessen sowie Vertreter des Hessischen 
Ministeriums für Soziales und Integration in das Kommunale Jobcen-
ter nach Groß-Gerau ein.
Fazit aller Teilnehmenden des ersten Austauschs: Ungeachtet 
der Unterschiede in Aufstellung und Konzeption der bestehenden 
Ombudsstellen, bewirken sie alle ein deutlich besseres Verständnis 
zwischen Bürgern und Behörde. Ombudsleute tragen mit ihrer Bera-
tungstätigkeit zur Transparenz komplexer juristischer Verwaltungs-
entscheidungen bei und gelten aufgrund ihrer unparteilichen und 
neutralen Position als glaubwürdig. Ebenso sensibilisieren sie Verwal-
tungsmitarbeitende dauerhaft hinsichtlich der Bürgerperspektive.
Mit Beschluss in der März-Sitzung des Kreistags wurde Kurt Hoh-
mann nun für eine dritte Amtszeit bis Februar 2026 als ehrenamtli-
cher Ombudsmann bestellt. Im Vorfeld zu seiner Bereitschaft befragt, 
die Aufgaben weiter zu übernehmen, sagte er mit freundlich-heiterer 
Gelassenheit zu.

(kvgg)

Offenes Treffen des  
Energieeffizienz-Netzwerks  

ETA-Plus Südhessen
„Voneinander lernen – Miteinander teilen – Gemeinsam wachsen“: Das 
ist das Motto des 2021 gestarteten Energieeffizienz-Netzwerks ETA-
Plus Südhessen der IHK Darmstadt Rhein Main Neckar. Regelmäßige 
Netzwerktreffen für Unternehmen sorgen für einen regen Austausch 
zu Energie und Klimaschutz. Gemeinsam mit anderen südhessischen 
Landkreisen und der Stadt Darmstadt unterstützt der Kreis Groß-
Gerau das Netzwerk. Das nächste Treffen, der Auftakt fürs Jahr 2024, 
ist am Donnerstag, 18. April, von 16 bis 18 Uhr in der Kreisverwaltung 
Groß-Gerau, Raum Ernst Wilhelm Heim.
Inhaltliche Schwerpunkte sind das neue Energieeffizienzgesetz und 
Umweltmanagementsysteme. Denn in den vergangenen Monaten 
sind neue Energie-Regeln in Kraft getreten, die für Unternehmen mit 
Pflichten einhergehen, ihnen aber auch Chancen bieten. Besonders 
weitreichend ist das Energieeffizienzgesetz: Unternehmen werden, 
abhängig von ihrem Energieverbrauch, verpflichtet, Umsetzungspläne 
für wirtschaftliche energetische Einsparmaßnahmen zu erstellen und 
zu veröffentlichen und ein Energie- oder Umweltmanagementsys-
tem einzuführen. Umsetzungspläne sind für Unternehmen mit einem 
durchschnittlichen jährlichen Endenergieverbrauch von über 2,5 Giga-
wattstunden Pflicht, Energie- oder Umweltmanagementsysteme bei 
mehr als 7,5 Gigawattstunden im Jahr.
Die Veranstaltung zeigt, welche Unternehmen vom neuen Energieef-
fizienzgesetz betroffen sind, wieso sich die Einführung eines Energie- 
und Umweltmanagementsystems auch ohne gesetzliche Verpflichtung 
lohnt und wie Ökoprofit ein guter Einstieg sein kann. Die inhaltliche 
Einführung wird durch praxisnahe Berichte ergänzt.
Interessierte Unternehmen können sich kostenfrei bei der IHK (Alice 
Thomas, Telefon 06151 871-1197, E-Mail alice.thomas@darmstadt.
ihk.de) anmelden. Eine Mitgliedschaft im Netzwerk ist für die Teil-
nahme an der Veranstaltung nicht erforderlich. Weitere Informationen 
gibt es auch auf der Klimawebsite des Kreises Groß-Gerau:
klima.kreisgg.de/unternehmen/energieberatung-unternehmen. (kvgg)

Podiumsdiskussion  
im Vorfeld der Europawahl:

Menschenrechte und Nachhaltigkeit
Die Initiative Lieferkettengesetz im Kreis Groß-Gerau lädt im Vorfeld 
der Europawahl zu einer Podiumsdiskussion am 18. April 2024 ins 
Groß-Gerauer Landratsamt (Wilhelm-Seipp-Straße 4) ein. Dabei geht 
es ab 19 Uhr um „Menschenrechte und Nachhaltigkeit in Europa“. 
Die Initiative, zu der auch die Fairtrade-Steuerungsgruppe des Krei-
ses Groß-Gerau zählt, möchte dafür sensibilisieren, wie bedeutsam 
die Ausarbeitung einer Europäischen Lieferketten-Richtlinie ist, um 
Arbeitsausbeutung und ökologischem Raubbau entgegenzuwirken.
Ins Gespräch kommen werden auf dem Podium Isabel Schnitz-
ler (Europabeauftrage FDP Frankfurt und FDP Hessen), Kaya Kinkel 
(Grüne, MdL), Desiree Becker (Die Linke, Europawahl-Kandidatin) und 
Europaparlamentarier Udo Bullmann (SPD). Als Teilnehmer angefragt 
ist zudem Sven Simon (CDU, Mitglied des Europaparlaments). Die 
Moderation der Runde übernimmt Ingrid Reidt von der Katholischen 
Betriebsseelsorge Südhessen/Rhein-Main. Landrat Thomas Will wird 
die Gesprächsteilnehmer/-innen und Gäste der öffentlichen Veranstal-
tung begrüßen. Anhand von Statements der Initiative Lieferkettenge-
setz im Kreis Groß-Gerau zu EU-Richtlinien, Fairem Handel oder zum 
Umgang mit Rechtsextremismus kommen die Podiumsgäste in die 
Diskussion. Auch Fragen aus dem Publikum sind möglich.
Die Initiative Lieferkettengesetz im Kreis GG versteht sich als ein 
offener Zusammenschluss von Akteure/-innen aus Gewerkschaften, 
kirchlichen Einrichtungen, Institutionen, Behörden, Verwaltungen, 
Vereinen, sozialpolitischen Initiativen und Einzelpersonen, die sich 
gemeinsam gegen die Ausbeutung von Mensch und Natur positionie-
ren und sich für den Schutz von Menschenrechten und Nachhaltigkeit 
in globalen Lieferketten einsetzen. (KreisGG)

Aktionswoche  
Kindertagespflege  

- Tagesmutter  
oder -vater werden:

Werbeclip läuft in den Kinos
Mit aktuell rund 100 Kindertagespflegepersonen im Kreis steht 
der Landkreis Groß-Gerau sehr gut da. Die Tagesmütter und -väter 
betreuen 390 Kinder, 375 davon im Alter unter drei Jahren. Auch wenn 
die Zahl der Kindertagespflegepersonen im Kreis im Gegensatz zum 
Bundestrend nicht rückläufig ist, so wirbt der Fachdienst Kinderta-

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Körperverletzungen
Mit über 5.235 Taten haben die Körperverletzungen 2023 ihren 
Höchststand erreicht und sind somit in den letzten sechs Jahren um 
ein Drittel gestiegen.
Knapp 70 Prozent der Körperverletzungsdelikte sind einfache vorsätz-
liche Körperverletzungen (3.575 Fälle). Sie sind im Vergleich zum Vor-
jahr um 5,2 Prozent gestiegen. Schwere Körperverletzungen haben 
um 11,4 Prozent auf 1.482 Taten zugenommen.
Bei den Körperverletzungen ist festzustellen, dass rund 60 Prozent 
der 4.654 ermittelten Tatverdächtigen bereits in der Vergangenheit 
strafrechtlich auffällig waren. Bei den schweren Körperverletzungsde-
likten waren es sogar zwei Drittel der Tatverdächtigen. Diese Entwick-
lung steht möglicherweise, neben den bereits genannten Faktoren, 
mit einer sinkenden Hemmschwelle in Zusammenhang, wenn man 
bereits in der Vergangenheit gesetzliche Vorschriften missachtet hatte.
Mit einem Anteil von 21 Prozent an den Tatverdächtigen sind unter 
21-Jährige im Vergleich zu ihrem Anteil an der Bevölkerung auffällig 
hoch vertreten. Bei Körperverletzungsdelikten in der Öffentlichkeit 
beträgt der Anteil von Tatverdächtigen unter 21 sogar 47 Prozent.
Häusliche Gewalt
Mit insgesamt 1.820 registrierten Straftaten sind die Delikte der häus-
lichen Gewalt konstant zum Vorjahr. Drei Viertel der angezeigten Fälle 
sind Körperverletzungen (1.351 Fälle), mehrheitlich einfache (1.162 
Fälle). Häusliche Gewalt wird überwiegend von Männern ausgeübt, 
80 Prozent der Opfer sind Frauen. Über ein Drittel der tatverdächtigen 
Männer war im Alter zwischen 30 und 40 Jahren.
Die Zahl der Delikte im Bereich der häuslichen Gewalt spiegelt nur 
das Hellfeld wider. Durch die öffentliche Thematisierung, eine Vielzahl 
von Hilfsangeboten und Schutzmaßnahmen, trauen sich immer mehr 
Frauen Hilfsangebote anzunehmen oder bei der Polizei Anzeige zu 
erstatten.
Sexualdelikte
Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung haben sich in den 
letzten sechs Jahren mehr als verdoppelt. 2023 wurden 1.440 Fälle 
registriert und damit 59 mehr als im Vorjahr. Auch wenn sich die Fall-
zahlen stabilisiert haben, dürfte in den nächsten Jahren weiterhin 
mit einem weiteren Fallzahlenanstieg zu rechnen sein, insbesondere 
durch Taten im digitalen Raum. So fanden auch 2023 über die Hälfte 
und damit die Mehrheit der Straftaten gegen die sexuelle Selbstbe-
stimmung mit 54 Prozent der Straftaten (789 Fälle) im virtuellen Raum 
statt.
Wie bereits in den letzten Jahren resultieren die hohen Fallzahlen 
im Wesentlichen aus Verfahren der BAO FOKUS in Zusammenhang 
mit Ermittlungen wegen der Verbreitung von Kinderpornografie und 
sexuellen Missbrauchs von Kindern. 2023 vollstreckten die Ermittler in 
diesem Zusammenhang 308 Durchsuchungsbeschlüsse und stellten 
jeden Monat eine Vielzahl an Datenträgern mit Beweismaterial sicher.
Insgesamt registrierte das Polizeipräsidium Südhessen in Zusammen-
hang mit der strafbaren Verbreitung, dem Erwerb, Besitz oder der Her-
stellung von pornografischen Inhalten 814 Taten im Jahr 2023. Davon 
waren bei 640 Taten Kinder betroffen, in weiteren 30 Fällen Personen 
unter 18 Jahren.
Eine positive Entwicklung, gerade vor dem Hintergrund der vielen 
Feste und öffentlichen Veranstaltungen und damit vermehrten Tatge-
legenheiten, zeigt sich bei den sexuellen Belästigungen, die im Ver-
gleich zum Vorjahr um 10,4 Prozent abgenommen haben und bei den 
Beleidigungen auf sexueller Grundlage, die sogar um 43,4 Prozent 
abgenommen haben, nachdem beide Delikte 2022 auf dem höchsten 
Stand seit der Gesetzesänderung in 2016 waren. Die öffentlichen The-
matisierungen und die gesellschaftliche Debatte dürfte maßgeblich 
dazu beigetragen haben, potentielle Täter abzuschrecken und ihnen 
gleichzeitig zu signalisieren, dass es sich in keiner Weise um Kava-
liersdelikte handelt und ihnen eine Anzeige droht.
Jugendkriminalität
„Eine auffällige und gleichzeitig besorgniserregende Entwicklung stel-
len wir im Bereich der Jugendkriminalität fest. Die Zahl der Straftaten, 
die von Jugendlichen verübt wurde, ist auf dem höchsten Stand der 
letzten Jahre. 2023 waren rund 21 Prozent der ermittelten Tatverdäch-
tigen unter 21 Jahren“, so Polizeipräsident Gutzeit.
Während der Anteil der straffälligen Heranwachsenden in den letzten 
Jahren kontinuierlich zurückging, ist der von Jugendlichen seit 2018 
von 7,8 auf 9,5 Prozent gestiegen. Der Anteil von Kindern ist ebenfalls 
von 2,0 auf 3,3 Prozent gestiegen.
Zusammengefasst heißt das, dass immer mehr Kinder und Jugendli-
che straffällig werden. Von insgesamt 28.753 Tatverdächtigen waren 
844 Kinder, 2.099 Jugendliche und 1.565 Heranwachsende. Demnach 
waren 4.508 Personen unter 21 Jahren in 2023 straffällig geworden. 
Das sind über ein Fünftel aller Tatverdächtigen.
Tatverdächtige
2023 konnten insgesamt 21.710 Tatverdächtige, 16.493 Männer und 
5.217 Frauen, ermittelt werden. Diese waren für 28.753 Straftaten ver-
antwortlich. 41,6 Prozent der ermittelten Tatverdächtigen hatten keine 
deutsche Staatsbürgerschaft. Bei den ausländischen Tatverdächtigen 
gilt es, zu berücksichtigen, dass sie auch für Straftaten wegen Verstö-
ßen gegen ausländerrechtliche Vorschriften in Betracht kommen. Das 
sind Straftaten, die Deutsche erst gar nicht begehen können. 2023 
wurden in diesem Zusammenhang 641 Fälle erfasst.
Im Vergleich zum Vorjahr und unter Berücksichtigung der Straftaten in 
Zusammenhang mit ausländerrechtlichen Verstößen ist lediglich eine 
leichte Steigerung von 2,9 Prozent an ausländischen Tatverdächtigen 
zu verzeichnen und das trotz stark steigender Zuwandererzahlen und 
somit einem deutlichen Mehr an Menschen.
Mit dem Blick auf die Zahlen betont Polizeipräsident Björn Gutzeit: 
„Wichtig ist, dass man diese Zahlen sehr differenziert betrachtet. Eine 
Pauschalisierung wäre Nährboden für politische Randbereiche und 
fördert die Polarisierung. Dies gilt es, in unserer Demokratie zu vermei-
den. Der leichte Anstieg an ausländischen Tatverdächtigen relativiert 
sich vor dem Hintergrund der allgemein gestiegenen Fallzahlen und 
der hohen Zuwandererzahlen. Nach wie vor integriert sich die große 
Mehrheit der Zuwanderer und wird nicht straffällig.“ Der Anteil von 
Zuwanderern an allen Tatverdächtigen liegt bei 7,7 Prozent in Bezug 
auf die Allgemeinkriminalität. In diesem Bereich haben Zuwanderer 
2.270 Straftaten begangen. Mehrheitlich handelte es sich hierbei um 
Diebstahlsdelikte (762 Fälle), überwiegend Ladendiebstähle.
Den Diebstahlsdelikten folgen die Rohheitsdelikte mit 627 Fällen. 
Diese machen rund 28 Prozent der von Zuwanderern verübten Straf-
taten aus. Hiervon sind 71 Prozent Körperverletzungsdelikte (445 
Fälle), meist untereinander.

Auch wenn ein weiterer Anstieg der Opferzahlen ausgeblieben ist, 
sind diese Zahlen auf einen deutlich zu hohen Niveau.
Die tätlichen Angriffe sind seit Einführung des Schutzparagraphen im 
Jahr 2017 mit 111 Taten auf dem Höchststand und im Vergleich zum 
Vorjahr um nochmals neun Fälle gestiegen.
Insgesamt gab es 261 Widerstandshandlungen bei denen sich über-
wiegend Einzelne gegen polizeiliche Maßnahmen zur Wehr setzten 
und dabei Polizeibeamtinnen oder Polizeibeamte angegriffen bezie-
hungsweise verletzt haben oder dies zumindest versuchten.
„Diese Taten sind in keiner Art und Weise zu rechtfertigen oder zu tole-
rieren. Polizistinnen und Polizisten, die täglich für die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger im Einsatz sind, verdienen Vertrauen, Res-
pekt, Rückendeckung und Solidarität. Angriffe sind nicht hinnehm-
bar und nicht zu akzeptieren. Unabhängig von den Zahlen muss der 
Gewalt gegen Einsatzkräften mit allen Mitteln begegnet werden. Nach 
wie vor begrüße ich daher die Forderung der Landesregierung nach 
einer Strafverschärfung von drei auf sechs Monate Mindeststrafe in 
Zusammenhang mit dem sogenannten Schutzparagrafen. Denn dann 
ist das Strafmaß nicht mehr in eine Geldstrafe umwandelbar“, bezieht 
Polizeipräsident Gutzeit auch in diesem Jahr klar Stellung.
Wohnungseinbruchsdiebstahl
Mit der Aufhebung der pandemiebedingten Einschränkungen war ein 
Anstieg des Wohnungseinbruchs absehbar, da einfach wieder mehr 
Tatgelegenheiten vorhanden sind. Das hat sich bereits in den Fallzah-
len 2022 abgezeichnet und ging auch im letzten Jahr weiter. Dennoch 
sind die Fallzahlen des Wohnungseinbruchs mit 724 Taten weiterhin 
auf einem niedrigen Niveau. Im direkten Vergleich zum Jahr vor der 
Pandemie (2019) sind 21 Prozent weniger Einbrüche und eine Verbes-
serung der Versuchsquote von 41 auf 47 Prozent zu verzeichnen. Das 
heißt, dass fast die Hälfte der Taten im Versuchsstadium endeten und 
die Täter keine Beute machten.
2015 gab es mit 1.579 Fällen noch mehr als doppelt so viele Taten. Im 
Umkehrschluss heißt das, dass es 2023 beachtliche 855 Taten weni-
ger waren als 2015.
Straßenkriminalität
Die vollständige Rückkehr zum öffentlichen Leben bietet wieder ver-
mehrt Tatgelegenheiten und -anlässe im öffentlichen Raum. Aber auch 
wirtschaftliche Probleme, gesellschaftliche Veränderungen und ein 
gesteigerter Erlebnisdrang nach der Pandemie begünstigen die Straf-
taten im öffentlichen Raum und führen zu einem Anstieg der Straßen-
kriminalität. Diese hat sich mit 9.523 Fällen 2023 auf einem Niveau von 
vor zehn Jahren eingependelt, allerdings bei deutlich höheren Bevöl-
kerungszahlen.
Noch vor 20 Jahren gab es im öffentlichen Raum fast das Doppelte an 
Straftaten (- 91,4 Prozent) bei einer deutlich geringeren Aufklärungs-
quote.
Bei den meisten Straftaten der Straßenkriminalität handelt es sich 
um Straßendiebstähle. Sie machen 6.039 Fälle der gesamten Stra-
ßenkriminalität aus und sind im Vergleich zum Vorjahr um 940 Taten 
gestiegen.
Gefährliche Körperverletzung im öffentlichen Raum haben im Ver-
gleich zum Vorjahr um 18,4 Prozent auf 579 Taten zugenommen. Dies 
ist ein Indiz für eine erhöhte Konfliktbereitschaft und Verrohung.
Diebstahlsdelikte
Über ein Drittel, nämlich 36,1 Prozent aller Straftaten, sind Dieb-
stahlsdelikte. 2023 wurden 17.117 Diebstahlsdelikte in Südhessen 
erfasst. Dabei handelte es sich bei 9.860 Taten um einfache und bei 
7.257 Fällen um schwere Diebstähle.
Diebstahlsdelikte haben nahezu in allen Bereich zugenommen. Allein 
beim einfachen Ladendiebstahl war im Vergleich zum Vorjahr ein 
Anstieg um ein Drittel von 895 Fällen auf 3.613 Straftaten zu verzeich-
nen. In besonderem Fokus standen hier Kosmetikartikel und Lebens-
mittel. 
Eine besondere Auffälligkeit in Bezug auf Ladendiebstahl war bei 
sogenannten Selbstbedienungsmärkten festzustellen. Diese Märkte 
wiesen mit 358 Taten eine hohe Diebstahlsquote auf und machen 
40 Prozent des Fallzahlenanstiegs des Ladendiebstahls aus. Im Ver-
gleich zu anderen Verkaufsräumen werden aufgrund von Kameraü-
berwachungen und Sicherheitspersonal alle Diebstähle zur Anzeige 
gebracht. 
Super-Recogniser sichten in der Folge das Bildmaterial und identifi-
zieren Tatverdächtige. Mit der Eröffnung weiterer Märkte ist auch mit 
weiter steigenden Fallzahlen in diesem Bereich zu rechnen.
Beim schweren Diebstahl wurden mit 2.296 Fällen die meisten Taten 
beim Fahrraddiebstahl registriert. Zum einen werden, insbesondere 
seit der Pandemie, Fahrräder mehr genutzt, zum anderen sind die 
Räder, häufig E-Bikes, von hohem Wert und damit lukrativ für profes-
sionelle Diebe. Um Dieben erst gar keine Tatmöglichkeiten zu bieten, 
sind gute Fahrradsicherungen, ein sicherer Abstellplatz, eine Fahrrad-
registrierung oder -codierung von besonderer Bedeutung.
Rohheitsdelikte
Der gesellschaftliche Wandel und ein verändertes gesellschaftliches 
Klima mit einem raueren Miteinander spiegelt sich insbesondere in 
den sogenannten Rohheitsdelikten, wie Körperverletzungen oder 
Bedrohungen wider. Rohheitsdelikte machen mittlerweile über 17 Pro-
zent des Gesamtstraftatenaufkommens aus, 2018 waren es noch 13,3 
Prozent.
Mit 8.181 Taten befinden sich die Rohheitsdelikte auf höchstem Stand 
im Langzeitvergleich und haben seit 2018 um beachtliche 42 Prozent 
zugenommen. Im Vergleich zum Vorjahr sind die Fallzahlen um 480 
Taten gestiegen.
Bedrohung
Bedrohung gehört neben Nötigung und Verleumdung zu den Delik-
ten, bei denen vor allem psychische Gewalt ausgeübt wird. Ziel ist es, 
das Gegenüber einzuschüchtern. Eine erlebte Bedrohung löst neben 
dem inneren Konflikt vor allem Ängste aus. Die größte Angst hierbei ist 
die um die eigene Sicherheit oder die Sicherheit nahestehender Per-
sonen. Aber auch psychische Reaktionen, wie zum Beispiel sozialer 
Rückzug, Schlafstörungen oder der Verlust der Lebensfreude, können 
sich einschleichen.
Die Zahl der strafrechtlich relevanten Bedrohungen nimmt seit Jahren 
stetig zu.
Seit 2018 ist mit einer Zunahme von über 133 Prozent eine deutliche 
Steigerung der Fallzahlen auf 1.749 Taten zu verzeichnen. Im virtuel-
len Bereich ist der Anstieg durch die Anonymität des Internets noch 
deutlicher. Hier werden Bedrohungen insbesondere in den Sozialen 
Medien verübt. Die Fallzahlen sind seit 2018 von 56 auf 199 Taten 
gestiegen.

gesbetreuung der Kreisverwaltung doch immer wieder darum, weitere 
Menschen für die Qualifizierung und die Ausübung dieses Jobs zu 
begeistern.
Darum startet nun auch anlässlich der bundesweiten Aktionswoche 
Kindertagespflege, die am Montag, 15. April, beginnt, eine besondere 
Werbeaktion für Interessierte: Ein Werbeclip wird im Vorprogramm 
aller drei Kinos im Kreisgebiet - d.h. in Groß-Gerau, Mörfelden-Wall-
dorf und Ginsheim-Gustavsburg - gezeigt. Der Werbeclip ist auch ein-
gestellt auf der TagesKids-Homepage unter dem Titel „Neustart mit 
Sinn! Werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater“:
https://www.kreisgg.de/familie/kindertagesbetreuung/tageskids-kin-
dertagespflege/tageseltern-werden
Das Hessische Kindertagespflegebüro (HKTP) informiert in Kürze in 
einem Sondernewsletter über die Aktionswoche und bietet viele allge-
meine Infos rund ums die Kindertagespflege: https://hktb.de/. (Kreis GG)

Kreis lädt im Mai  
zu Gesundheitskonferenz  
- Anmeldung bis 19. April:

Thema „Klima und Gesundheit“
Die Abteilungen Gesundheit und Klimaschutz des Kreises Groß-Gerau 
bieten am 6. Mai 2024 von 13 bis 17.45 Uhr eine gemeinsame Veran-
staltung zum Thema „Klima und Gesundheit“ an. In diesem Rahmen 
treffen sich Fachexperten/-innen, Mitarbeitende der Verwaltung sowie 
Bürger/-innen, um sich über die aktuellen Entwicklungen im Kreis 
Groß-Gerau zu informieren und auszutauschen.
Im Zentrum der Konferenz stehen unter anderem diese Fragen: Wie 
zeigt sich der Klimawandel spezifisch im Kreis Groß-Gerau und wel-
che Auswirkungen kann dies auf die Gesundheit der Menschen im 
Kreis haben? Welche klima- und gesundheitsbezogenen Anpassungs-
maßnahmen gibt es bereits im Kreis Groß-Gerau? Können wir die Aus-
breitung der Tigermücke als Krankheitsüberträger noch stoppen? Wie 
sieht der Hitzeaktionsplan des Kreises aus? In Vorträgen und Work-
shops werden diese und weitere Aspekte besprochen und mögliche 
Maßnahmen diskutiert.
Zur Veranstaltung sind alle am Thema Interessierten eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden sich auf https://www.kreisgg.de/gesellschaft/
gesundheit/gesundheitskonferenz-2024.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 19. April, möglich. Bei Fragen ste-
hen unter folgenden Kontakten Ansprechpersonen zur Verfügung: 
gesundheitskonferenz@kreisgg.de oder 06152 989211.

Aus der Arbeit der Polizei

Polizeiliche  
Kriminalstatistik 2023 des  

Polizeipräsidiums Südhessen
Südhessen ist erneut sicherste Region in Hessen

Polizeipräsident Björn Gutzeit hat vor einigen Tagen gemeinsam mit 
dem Leiter der Abteilung Einsatz des Polizeipräsidiums Südhessen, 
Abteilungsdirektor Dirk Fornoff, die Polizeiliche Kriminalstatistik 2023 
für das Polizeipräsidium Südhessen im Rahmen einer Pressekonfe-
renz vorgestellt.
„Die Bürgerinnen und Bürger können weiterhin sicher in Südhes-
sen leben. Südhessen ist bereits das sechste Mal in Folge sicherste 
Region in Hessen und zählt damit auch zu den sichersten bundesweit. 
Die überall festgestellten Fallzahlenanstiege haben allerdings auch vor 
Südhessen keinen Halt gemacht. Das ist nicht zufriedenstellend, den-
noch ist die Kriminalität insgesamt bei uns weiterhin auf einem immer 
noch niedrigen Niveau“, bilanziert Polizeipräsident Björn Gutzeit.
Verschiedene wirtschaftliche und gesellschaftliche Einflüsse, wie zum 
Beispiel zunehmende Digitalisierung, Energiekrise, Inflation, Bevölke-
rungswachstum, Verrohung, uneingeschränkte Mobilität, aber auch 
der Nahost-Konflikt und der andauernde Ukrainekrieg, wirkten sich 
auf die Kriminalität aus und haben diese 2023 in nahezu allen relevan-
ten Bereichen steigen lassen.
In Südhessen wurden 2023 insgesamt 47.407 Straftaten polizeilich 
registriert. Das sind 7,5 Prozent mehr als im Vorjahr bei einer seit 2012 
konstanten Aufklärungsquote von über 60 Prozent. Der Fallzahlenan-
stieg resultiert im Wesentlichen aus deutlichen Anstiegen der Straßen-
kriminalität und der Diebstahlsdelikte. Aber auch die Rohheitsdelikte, 
wie zum Beispiel Körperverletzungen oder Bedrohungen, haben nach 
bereits deutlichen Anstiegen in den Vorjahren noch einmal zugenom-
men und befinden sich auf dem höchsten Stand im Langzeitvergleich.
Mit einer aktuellen Häufigkeitszahl von 4.248 liegt Südhessen deutlich 
unter dem Landesdurchschnitt von 6.220 und führt im hessenweiten 
Vergleich der Regionen mit deutlichem Vorsprung.
Im Vergleich der 21 hessischen Landkreise belegt Südhessen erneut, 
wie im Vorjahr, gleich 3 vordere Plätze.
„Zwischen den objektiven Fallzahlen und dem Sicherheitsgefühl der 
Bürgerinnen und Bürger gibt es oft eine große Differenz. Mit Blick auf 
die Entwicklungen müssen wir noch mehr in Prävention investieren 
und gleichzeitig den Kontrolldruck erhöhen, um sowohl die steigende 
Kriminalität einzudämmen als auch das subjektive Sicherheitsgefühl 
der Bürgerinnen und Bürger zu stärken. An dieser Stelle freut es mich 
besonders, dass in Südhessen bereits 40 der 72 Kommunen an dem 
Sicherheitsprogramm KOMPASS teilnehmen. Letztlich gilt es, mit den 
Städten und Gemeinden noch enger zusammenzurücken und sich 
gemeinsam für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger einzuset-
zen“, so Polizeipräsident Björn Gutzeit zur Entwicklung.
Die Delikte im Überblick
Gewalt gegen Einsatzkräfte
Die steigende Gewaltbereitschaft der letzten Jahre und die negative 
Einstellung gegenüber der Polizei und staatlichen Handelns, verbun-
den mit mangelndem Respekt, lässt sich auch weiterhin an den hohen 
Opferzahlen ablesen. Wie bereits im Vorjahr wurden 513 Polizeibeam-
tinnen oder Polizeibeamte Opfer einer Straftat. 
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DRK Ortsverein  
Raunheim-Kelsterbach

DRK lädt zur Blutspende ein

Das Deutsche Rote Kreuz lädt für Donnerstag, den 25.04.2024 
gemeinsam mit dem DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg 
Hessen zum nächsten Blutspendetermin in Raunheim ein.
Der Termin wird wie gewohnt in die Heinrich-Press-Halle der TSV 1882 
e.V. in der Mainzer Straße 53 von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr ein.
Anmeldungen für den Termin können über folgenden Link erfolgen:
www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/320095?term=65479
Das wichtigste zuerst: Blutspenden retten Leben, denn Blut ist nicht 
künstlich herstellbar. Deshalb sind Patienten auf das stetige Engage-
ment von Blutspendern angewiesen.
Der DRK Ortsverein weißt auf folgendes hin:
• Blutspender*innen müssen mindestens 18 Jahre als sein und 

haben mehr als 50kg Körpergewicht.
• Sie fühlen sich am Tag der Blutspende gesund.
• Am Tag der Blutspende ausreichend Essen und vor allem trinken, 

mindestens 1,5 Liter Flüssigkeit sollten es vor der Spende sein.
• Mit einem Personalausweis zu einem reserviertem Termin 

erscheinen.
• Blut spenden. Leben retten.
Sie möchten etwas Gutes tun und anderen Menschen helfen? Blut-
spenden ist eine der einfachsten Möglichkeiten, ein gutes Vorhaben 
in die Tat umzusetzen. Denn mit Ihrer Blutspende können Sie kranken 
und verletzen Menschen unmittelbar helfen, wieder gesund zu werden.
Der DRK Ortsverein Raunheim-Kelsterbach freut sich über jede bzw. 
jeden Blutspender.

Kolpingsfamilie Kelsterbach
Kolping informiert  

über Katholische Betriebsseelsorge
Arbeitsbedingungen sind Lebensbedingungen: Existenziell mit Blick 
auf die Bezahlung, die Gesundheit, die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf und vieles mehr.
Ingrid Reidt ist Pastoralreferentin und seit 2007 Betriebsseelsorgerin 
in Südhessen/Rhein-Main mit Sitz in Rüsselsheim.
Sie erläutert in einem Impulsvortrag den theologischen und sozialpas-
toralen Ansatz der Betriebsseelsorge anhand von Erfahrungen aus der 
Region, z.B. die von der Beschäftigung im Handel, der Logistik und 
die Extremsituation osteuropäischer/transeuropäischer LKW-Fahrer, 
wie sie beim Protest am Rastplatz Gräfenhausen 2023 deutlich wurde.
Sie bringt dabei einen Aspekt mit ins Gespräch: Christsein heißt: 
Rausgehen an die Orte der (Arbeits-)Welt, genau hinschauen, Mensch 
und Arbeit wertschätzen, vor Missständen nicht die Augen verschlie-
ßen und dort die Stimme erheben, wo Ungerechtigkeit und Ausgren-
zung geschieht. Dienstag, 16.04.24, 19:30 Uhr
Herzliche Einladung zu Austausch und Gespräch.

3. Regionaltangente West; Vereinbarung zwischen Stadt Kelster-
bach und RTW Planungsgesellschaft mbH

4. Kanalsanierung in geschlossener Bauweise, Sanierung Grund-
stücksentwässerungsanlagen (GEA) in den Teilgebieten 1, 2 und 
3 hier: Auftragsvergabe

5. Anfragen / Mitteilungen
Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Haupt- und Finanzausschuss
Bekanntmachung zur 27. Sitzung  

am Donnerstag, 18.04.2024, 19:30 Uhr, im Bürgersaal  
des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung
1. Klimainsel Kelsterbach - Gebiet zur nachhaltigen Stadtentwick-

lung im Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“; Gebietsfestlegung und Beschluss der Fortschrei-
bung des „Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts“ 
(ISEK) für die Klimainsel Kelsterbach

2. Regionaltangente West; Vereinbarung zwischen Stadt Kelster-
bach und RTW Planungsgesellschaft mbH

3. Kanalsanierung in geschlossener Bauweise, Sanierung Grund-
stücksentwässerungsanlagen (GEA) in den Teilgebieten 1, 2 und 
3; hier: Auftragsvergabe

4. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung der Jahresab-
schlüsse von 2023 bis 2025 des Kelsterbacher Kommunalbe-
triebs - Eigenbetrieb der Stadt Kelsterbach.

5. Jahresbericht 2023 der Wirtschaftsförderung
6. Prüfantrag der WIK-Fraktion Falschparkerportal
7. Anfragen und Mitteilungen

Christoph Harth, Ausschussvorsitzender
Manfred Ockel, Bürgermeister

Stadtverordnetenversammlung
Bekanntmachung zur 29. Sitzung  

am Montag, 22.04.2024, 19:00 Uhr, im Bürgersaal  
des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2. Klimainsel Kelsterbach - Gebiet zur nachhaltigen Stadtentwick-

lung im Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“; Gebietsfestlegung und Beschluss der Fortschrei-
bung des „Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts“ 
(ISEK) für die Klimainsel Kelsterbach

3. Regionaltangente West; Vereinbarung zwischen Stadt Kelster-
bach und RTW Planungsgesellschaft mbH

4. Kanalsanierung in geschlossener Bauweise, Sanierung Grund-
stücksentwässerungsanlagen (GEA) in den Teilgebieten 1, 2 und 
3; hier: Auftragsvergabe

5. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung der Jahresab-
schlüsse von 2023 bis 2025 des Kelsterbacher Kommunalbe-
triebs - Eigenbetrieb der Stadt Kelsterbach.

6. Jahresbericht 2023 der Wirtschaftsförderung
7. Prüfantrag der WIK-Fraktion Falschparkerportal

Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher
Manfred Ockel, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

Weitere Aufgaben und Herausforderungen
Das Jahr 2023 war ein außergewöhnliches und von vielen Ereignis-
sen und auch Krisen geprägtes Jahr. Nach der Corona-Pandemie und 
dem immer noch anhaltenden Krieg in der Ukraine stellte der schreck-
liche Angriffskrieg der Hamas auf Israel und der daraus resultierende 
Nahost-Konflikt eine erneute besondere Herausforderung für die Poli-
zei dar. Jüdisches Leben ist fester Bestandteil unserer Gesellschaft, 
das es zu schützen gilt. 
Gleichzeitig ist es Aufgabe der Polizei, friedliche Versammlungen zu 
ermöglichen, um dem hohen Stellenwert der Versammlungsfreiheit in 
unserem Rechtsstaat gerecht zu werden.
Neben diesen bestehenden und neuen Herausforderungen gab es 
unabhängig von der Polizeilichen Kriminalstatistik für die Polizei in 
Südhessen noch eine Vielzahl von weiteren Aufgaben. Es galt unter 
anderem über 167.000 bei der Leitstelle des Polizeipräsidiums eröff-
nete Einsätze abzuarbeiten, über 24.600 Unfälle aufzunehmen, über 
1.400 Einsätze aus besonderem Anlass, wie zum Beispiel Versamm-
lungen, Feste oder Fußballspiele zu ermöglichen. Im Rahmen von 
rund 21.330 Kontrollen der Schleierfahndung, konnten 117 mit Haft-
befehl gesuchte Personen festgenommen werden.
Abschließend resümiert Polizeipräsident Björn Gutzeit: „Die Bilanz der 
Polizeilichen Kriminalstatistik 2023 zeigt, dass die südhessische Poli-
zei ihrer Verantwortung, für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
zu sorgen, auch in diesem krisenreichen Jahr mit vollem Einsatz nach-
gekommen ist. 
Südhessen ist weiterhin sicherste Region in Hessen und zählt zu den 
sichersten bundesweit. Wir werden auch in diesem Jahr täglich, rund 
um die Uhr, für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger im Einsatz 
sein und auch möglichen neuen Herausforderungen besonnen und 
angemessen begegnen. 
Darauf können sich die Bürgerinnen und Bürger verlassen. Unsere 
Aufgaben werden wir auch künftig als leistungsstarke, zukunftsfähige 
und modern ausgestattete Polizei mit weiter verbesserten Ermitt-
lungsmethoden und mehr digitaler Unterstützung erledigen. Für ihren 
täglichen engagierten Einsatz gilt mein besonderer Dank allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.“
Weitere Informationen zur Polizeilichen Kriminalstatistik 2023 sind auf 
der Homepage des Polizeipräsidiums Südhessen unter 
www.polizei.hessen.de/ppsh abrufbar. (ots)

Politische Themen

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von  

politischen Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und 
Gruppierungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von 
Texten für den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Ver-
sammlungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der 
Referent und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipo-
litische Aussagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und 
Bewerbung eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen 
und persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellun-

gen und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder 
Wählergruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. 
Amts- und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder 

Landespolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche 
Einsendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kom-
munale Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Termin-
ankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht 
entsprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem 
Ermessen zu verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Nachrufe und Glückwünsche für Parteimitglieder sowie Wün-
sche zu Ostern, Weihnachten und Neujahr sind kostenpflichtig 
und müssen über die Anzeigenabteilung eingereicht werden.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTCH Medien KG, Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Ausschuss für Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Bekanntmachung zur 39. Sitzung  
am Montag, 15.04.2024, 18:00 Uhr, im Hessensaal  

des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung
1. Klimainsel Kelsterbach - Gebiet zur nachhaltigen Stadtentwick-

lung im Städtebauförderprogramm „Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“; Gebietsfestlegung und Beschluss der Fortschrei-
bung des „Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts“ 
(ISEK) für die Klimainsel Kelsterbach

2. Erstellung einer Starkregengefahrenkarte für Kelsterbach: Auf-
tragserteilung
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1. FC Viktoria 07 e.V.  
Kelsterbach

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des 1. FC Viktoria 07 e.V.

Wir laden hiermit gemäß unserer Vereinssatzung zu der am Freitag, 
den 19. April 2024, um 19:00 Uhr, im Hessensaal des Fritz-Treutel-
Hauses, Bergstraße 20, Kelsterbach, stattfindenden ordentlichen Mit-
gliederversammlung recht herzlich ein.
Für die Mitgliederversammlung wird nachstehende Tagesord-
nung vorgeschlagen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußworte Ehrengäste
3. Totenehrung
4. Jahresberichte des Vorstandes für das Jahr 2023
 a. Bericht des Geschäftsführers
 b. Bericht des Schatzmeisters
 c. Bericht des Sportlichen Leiters
 d. Bericht des Jugendleiters
 e. Bericht des SOMA-Leiters
 f. Bericht der Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen verdienter Mitglieder (Bgm. M. Ockel)
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahl des Vorstandes
11. Wahl der Revisoren
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen oder Änderungen der Tagesord-
nung sind bis spätestens 9. April 2024 bei der Geschäftsstelle, 
Heegwaldstraße 32, 65451 Kelsterbach, schriftlich einzureichen.

Kelsterbach, 11. März 2024
Der Vorstand des 1. FC Viktoria 07 e. V.

Wichtiger Sieg in Neuenhain – Hochheim wartet
FV Neuenhain – Viktoria Kelsterbach 1:2 (1:1)
Der Auftakt in die Spitzenspielwochen ist der Viktoria gelungen, denn 
gegen eine junge Neuenhainer Mannschaft sicherte sich die Demiro-
glou-Elf drei wichtige Zähler und blickt nun gespannt auf den kommen-
den Sonntag. Der Weg zum Auswärtssieg erwies sich erwartet steinig, 
weil spielfreudige Neuenhainer die Viktoria vor eine größere Herausfor-
derung stellten. Quasi aus dem Nichts fiel der Führungstreffer für die 
Gäste. Nach einem langen Ball von Azzouzi erlief Langelotz das Leder 
vor Neuenhains Torwart und schob ins leere Tor ein (13.). Drei Minuten 
später sah Bosehmad auf links Brämer und dieser überlupfte den Tor-
wart. Zwar ging der Ball vorbei, allerdings räumte der Torwart den Kels-
terbacher Angreifer ordentlich ab. Der fällige Strafstoßpfiff blieb jedoch 
aus. Auf der Gegenseite bereitete insbesondere Filip Tomic der Vikto-
ria-Defensive mit seinen Dribblings einige Probleme. So auch nach 34 
Minuten, als er von rechts nach innen zog und ausglich. Dass es beim 
1:1 zur Pause blieb war einzig Torhüter Groß zu verdanken, der zwei 
Großchancen der Gastgeber nach ähnlichem Muster zu Nichte machte.
Trainer Demiroglou reagierte zur Halbzeit gleich doppelt und brachte mit 
Hicke und Arizoy zwei frische Spieler. Das machte sich sofort bezahlt. 
Denn Kleiner hatte durch Hicke auf der rechten Seite eine zusätzliche 
Absicherung, die ihm mehr Freiräume nach vorne ermöglichte. Unmittelbar 
nach Wiederbeginn brach er rechts durch und wurde im Strafraum gelegt. 
Torjäger Brämer traf aus elf Metern zum 2:1. Eine Minute später gab es 
gleich den nächsten Strafstoß für die Untermainer, als der auffällige Arizoy 
im Strafraum umgerissen wurde. Dieses Mal nagelte Brämer den Ball an 
die Latte und von dort sprang er im hohen Bogen übers Tor. Insgesamt 
bekam die Viktoria das Spiel durch die Arizoy-Einwechslung mehr unter 
Kontrolle. Aber auch Islami sorgte nicht für die Vorentscheidung, als er aus 
kurzer Distanz am Torwart scheiterte (71.). In der Schlussphase lauerte die 
Viktoria auf den entscheidenden Konter. Da der eingewechselte Schuh-
mann gleich mehrere Hochkaräter liegen ließ, blieb es bis zum Schluss 
spannend, aber Neuenhain sollte zu keiner klaren Chance mehr kommen.
Die Zweite unterlag zuvor nach guter Leistung dem designierten Meis-
ter der KLB, dem VfB Unterliederbach II, auswärts mit 3:1. Das Tor für 
Viktoria II köpfte Kapitän Moore zum zwischenzeitlichen Ausgleich.
Vorschau: Einen riesengroßen Schritt kann die Mannschaft mit einem 
Heimsieg gegen den Zweiten Hochheim machen. Aktuell liegen sechs 
Punkte zwischen beiden Teams und Ziel dürfte es am Sonntag um 
15:30 Uhr auf dem Rasenplatz im Stadion sein, mindestens diesen 
Abstand zu halten. Die Zweite trifft schon um 12 Uhr auf Eddersheim III.
Aufstellung: Groß – Kleiner, Döringer, Bosehmad, S. Schuhmann (46. 
Hicke) – Rüdinger, Conradi (46. Arizoy) – Azzouzi, Islami (74. R. Schuh-
mann), Brämer – Langelotz (69. Conradi)

BSC 1947 Kelsterbach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 

 der Abteilung Fußball 2024
Termin: Mittwoch, den 13.05.2024
Ort: BSC Vereinsheim, Bergstr.15
Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll 2023 (liegt zur Einsicht vor!)
4. Bericht des Vorstands
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Revisoren
7. Aussprache zu den Berichten
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Entlastung des Vorstandes auf Antrag der Revisoren
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 07. Mai 2024 bei Andreas Hoffmann, Feld-
straße 26, 65451 Kelsterbach, schriftlich eingegangen sein.

Mit sportlichem Gruß
Der Abteilungsvorstand

Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

Vatertag bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kelsterbach

Die Feuerwehr Kelsterbach lädt am 09. Mai ab 10 Uhr, wieder zu ihrem 
alljährlichen Event zum Vatertag ein. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 
Dieses Jahr erwartet die Besucher unter anderem Würstchen und 
Steaks vom Grill sowie Erbsensuppe und Pommes. Nachmittags ste-
hen dann Kaffee und ein vielfältiges Angebot an Kuchen bereit. 
Auch der Spaß für die kleinen Gäste kommt mit einer Hüpfburg und 
einem Sandplatz bei dem gebuddelt und gespielt werden kann, nicht 
zu kurz. 
Es wird auch ein Löschfahrzeug bereitstehen das sowohl von Groß als 
auch Klein besichtigt werden kann. Das alles wird mit guter Musik und 
hoffentlich schönen Wetter umrahmt.
Wegen des großen Umbaues des Feuerwehrhauses wird es jetzt wirk-
lich der letzte Vatertag auf dem Gelände sein. Versprochen!

Sportnachrichten

HSG MainHandball
(Handball-Spielgemeinschaft - TV Flörsheim 

 – TSV Raunheim – BSC Kelsterbach)

HeimSpiel der Herren 1 am Sonntag den 14.04.24 um 11 Uhr in der 
Kelsterbacher Bauge Halle
Platz 3( Eschhofen) gegen Platz 5 (Mainhandball)
Spielbericht vom 11.11.2023:
Das Hinspiel der Mainhandballer in Eschhofen
Die HSG MainHandball muss sich 24:26, nach einer verkorksten 
Schlussphase, einer starken Heimmannschaft aus Eschhofen 
geschlagen geben.
20 Uhr, Samstag, eine Stunde Anreise und eine Mannschaft aus 
Eschhofen, die sich zuhause bislang nur dem Erstplatzierten aus 
Münster geschlagen geben musste. 
Eine große Herausforderung für die Gäste aus Flörsheim, Kelster-
bach und Raunheim, die dieser an diesem Abend, vor allem nervlich, 
einfach nicht gewachsen waren.
Nach einer annehmbaren ersten Halbzeit, deren einziges Highlight 
eine zwei Minuten Strafe nach 32 Sekunden war, kam die HSG sehr 
gut aus der Kabine. Mit einer sehr konzentrierten und abgezockten 
Abwehrleistung konnte man sich ein wenig absetzen und es schien 
eigentlich so, als könne man der alljährlichen Niederlagenserie in 
Eschhofen endlich ein Ende setzen. 
Eine rote Karte gegen Abwehrchef Simon Eicke beendeten diese Hoff-
nungen jedoch abrupt. Plötzlich schien bei der Mannschaft von Trai-
ner Manuel Schmidt gar nichts mehr zu laufen. Zehn Minuten ohne 
eigenes Tor und acht Gegentore, brachten die Eschhofener in Füh-
rung. Die Heimmannschaft aus Eschhofen bemerkte ihre Chance und 
ließ sich das Spiel, mit einer lauten Halle im Rücken und einer starken 
Leistung auf dem Platz, nicht mehr nehmen.
Wir freuen uns über Eure Unterstützung!
Handballtraining für Jugendliche der Grundschuljahrgänge
Mittwochs ab 17:30 Uhr in der Bauge Halle
Jugendhandballtraining ist entscheidend für die Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen. Es vermittelt nicht nur sportliche Fertigkeiten 
wie Passen und Werfen, sondern fördert auch Teamwork und Koope-
ration. Regelmäßige körperliche Aktivität im Handball hilft, Gesund-
heitsproblemen vorzubeugen und stärkt das Selbstvertrauen.
Bei Interesse, Fragen?
Kontaktiere uns per E-Mail unter mainhandball@hsgmh.de oder abtei-
lungsleiter@bsc-handball.de für Fragen und weitere Informationen.

Mehrgenerationenhaus/ 
Familienzentrum Kelsterbach

Gesangverein „Volkschor“  
Kelsterbach

Volkschor Kelsterbach probt wieder

Am Dienstag, dem 16.04.2024 findet wieder unsere Chorprobe statt 
und zwar ab 17.30 Uhr im Hessensaal im Fritz-Treutel-Haus.
Der Volkschor freut sich jederzeit über weitere Mitglieder, die unsere 
Lust zum Singen mit uns teilen. Neben dem Gesang kommt bei uns 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz.
Wir pflegen auch die Kontakte zu anderen Vereinen und Organisatio-
nen und unterstützen Veranstaltungen durch entsprechende Auftritte.
Trauen Sie sich und schnuppern Sie mal bei uns rein. 
Mehr Informationen erhalten Sie bei der 1. Vorsitzenden Brigitte Hen-
ninger unter Tel.-Nr. 06107/6391669 oder auf unserer Website unter 
www.volkschor-kelsterbach.de.
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Für alle die Interesse am Bosselsport haben und ebenfalls Lust und 
Laune haben, gemütliche Stunden bei Turnieren in ganz Deutschland 
zu erleben, sind herzlich eingeladen Dienstags ab 20:00Uhr in der 
Mehrzweckhalle Nord,Schlossplatz beim Training vorbeizuschauen. 
Wir freuen uns auf Euch. Bericht und Foto von R.R

Kanu-Club 1924  
Kelsterbach e.V.

Ausstellung „100 Jahre Kanu-Club Kelsterbach“  
im Stadtmuseum eröffnet

Gemeinsam mit dem Volksbildungswerk präsentiert der Kanu-Club 
seit Sonntag, den 07.04. bis Sonntag, den 28.04. im Stadtmuseum 
die Sonderausstellung „100 Jahre KANU-CLUB Kelsterbach“. Neben 
Bildern und Exponaten zur Vereinsgeschichte können auch Boote und 
Ausrüstung sonntags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtmuseum 
in der Marktstraße besichtigt werden. Während der Öffnungszeiten 
stehen zusammen mit den Betreuern des Museums Mitglieder des 
Kanu-Clubs für Fragen zur Verfügung.
Des Weiteren weist der Kanu-Club Kelsterbach auf die Jubiläumsre-
gatta hin, die am Samstag, den 18. Mai stattfinden wird. Hierzu kön-
nen Firmen und Vereine Teams mit 8 Personen bis zum 01. Mai unter 
der E-Mail-Adresse regatta@kck1924.de anmelden, hier werden auch 
Fragen zur Regatta beantwortet. Über eine rege Beteiligung würden 
sich die Vereinsmitglieder sehr freuen.

Teilnehmer bei der Ausstellungseröffnung

Flyer zur Bezirksregatta

in der „Kantine“ Hinkelstein beim Stärken!

So gestärkt trabten sie zur 2.Hälfte des Tages in den Sportpark zurück, 
um an weiteren Disziplinen wie Kugelstoß „zu feilen“.
Mit gemeinsamen Spielen, bei denen auch Reaktionsvermögen und 
Spritzigkeit geschult wurden, klangen die zwei Sporttage aus.
Als Fazit: es war ein toller, etwas anstrengender Ferienbeginn mit viel 
Training für Groß und Klein. Aber es lohnte sich für den nächsten Wett-
kampf, der schon im Mai stattfinden wird.
Der Dank des TuS geht an Hilde, die die Gruppe mit einem abwechs-
lungsreichen Essensplan bei Kräften hielt und an die Trainerinnen und 
Trainer. (cg)

TuS Gruppe mit Trainerin und Trainer!

BSC 1947 Kelsterbach e.V.
Bosselgruppe in Gnarrenburg zu Gast

Am Freitag den 05.04.24 ging die Fahrt der Bosslgruppe des BSC 
1947 Kelsterbach mit bester Stimmung in Richtung Bremen los. Wo 
wir dann, am Samstag der Einladung der TSG Gnarrenbug zu einem 
Freundschafts Turnier gerne gefolgt sind. Mit zwei Teams,einem 
Damenteam mit Ingrid,Rosi und Uschi sowie einem Herren Mix-Team 
mit Anne,Matze und Norbert sind wir angetreten.
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Für unseren Norbert war es die Feuertaufe,die er nach anfänglichen 
Schwierigkeiten, da die Bahnen sehr stumpf waren,super gemeistert 
hat. Für unser Geburtstagskind Anne wurde von der ganzen Halle 
ein Ständchen gesungen. Wir Damen erzielten einen hervorragend 6. 
Platz gegen die fast reine Männerwelt und unser Mix-Team belegte 
den 9. Platz. Es wurden tolle spannende Spiele ausgetragen wo der 
Spaß nicht fehlte. In geselliger Runde nach dem Turnier setzte man 
sich noch gerne mit den Gastgebern gemütlich zusammen. Eine tolle, 
freundliche und herzliche Stimmung in der Halle und auch nach dem 
Turnier, zeigten uns wiedermal, das wir unseren Sport mit Freude und 
dem Notwendigen Ehrgeiz ausüben dürfen.
Auf dem Nachhauseweg wurde zum Ausklang noch ein kleiner 
Zwischenstopp in Bremerhaven am Fischereihafen“Schaufenster“ 
gemacht, um dort noch genüsslich ein Fischbrötchen zu essen. Ein 
gelungener Ausflug mit sportlichem Erfolg endete dann am Sonntag 
Nachmittag im Heimathafen Kelsterbach. 

1. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach – Tus Hornau II  3:1
Der BSC Kelsterbach bestätigt seine gute Form der letzten Wochen 
und bezwingt zuhause die TuS Hornau II mit 3:1.“Bis zu unserem 
1:1-Ausgleich war Hornau besser. Insgesamt war der Sieg verdient, 
jedoch genauso knapp, wie das Ergebnis verrät“, sagt BSC-Coach 
Dennis Hombach. Hornau ging in der 26. Minute in Führung. Nach 
Foulelfmeter egalisierte Kapitän Nils Ostertag für die Hombach-Elf. 
Nach einer Flanke aus dem Halbfeld in der 68. Minute, drehte Stürmer 
Maurizio Mostacci für Kelsterbach das Spiel. Mit einem tollen Solo-
Lauf sorgte Mostacci mit seinem Doppelpack für den 3:1-Endstand. 
Am nächsten Sonntag spielt die 1. Mannschaft gegen die SG Bad 
Soden um 15:30 Uhr in Bad Soden.
2. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach II – BSC Schwalbach II  1:4
Die Zweite Mannschaft war in der ersten Halbzeit die bessere Mann-
schaft und führte zur Halbzeit verdient mit 1:0. In der zweiten Halb-
zeit war von der guten Einstellung nichts mehr zu sehen. Viele Fehler 
bestimmten das Spiel. Das nützte der BSC Schwalbach aus und 
gewann am Ende verdient mit 1:4. Am nächsten Sonntag spielt die 
2. Mannschaft gegen die DJK Zeilsheim II um 13:00 Uhr in Zeilsheim.

Tennisclub Kelsterbach e.V.
Medenspiele 2024

Der TC Kelsterbach startet mit nachfolgenden 
Mannschaften in die Medenrunde 2024
Landesebene 2024
Mannschaft

Herren (4er) - Verbandsliga
Herren 60 (6er) - Gruppenliga
TB Darmstadt 2024
Mannschaft
Junioren U15 (4er) - Kreisliga A
Gemischt U15 (4er) - Kreisliga A
Damen (4er) - Kreisliga A
Damen 30 (4er) - Bezirksliga A
Damen 50 (4er) - Bezirksliga A
Herren (4er) - Kreisliga A
Herren 30 (6er) - Bezirksliga A
Herren 40 (4er) - Bezirksoberliga
Herren 50 (6er) - Bezirksliga A

TuS 1884 Kelsterbach e.V.
TuS veranstaltet Trainingscamp!

Juchhu, drei Wochen Osterferien… und trotzdem fanden sich am ers-
ten Ferientag früh um 9.00 Uhr 15 TuS Leichtathleten im Stadion des 
Sportparks ein. 
Dort wurden sie von den Trainerinnen und Trainern, Yousra, Celine, 
Niklas und Walter erwartet, die ein Programm für zwei Tage Intensiv-
training am Montag und Mittwoch ausgearbeitet haben.
Nach der Begrüßung wurden die Sportlerinnen und Sportler erst ein-
mal zum Aufwärmen in den Wald geschickt. 
Nach der Joggingrunde folgte ein gemeinsames Spiel zur Teamstär-
kung, dabei mußten alle so schnell wie möglich über ein Seil sprin-
gen, ohne es zu berühren. Kräftigungs- und Dehnübungen folgten, die 
Jugend wurde immer wacher und gelenkiger. Inzwischen haben die 
Trainer die Sportler in Gruppen nach Jahrgängen zusammengestellt. 
Techniktraining im Hochsprung und Hürdenlauf gab es für die U14/16. 
Die jüngeren Sportler übten sich im Sprint, Ballwurf und Sprung, hier 
wurden sogar schon die ersten Ergebnisse für das Sportabzeichen 
gesammelt.
Zusammen lernten sie weiter an ihren Startblockeinstellungen.
Am zweiten Tag gab es dann Trainingseinheiten beim Weitsprung und 
Starts für die Sprintstrecken und Training bei Staffelübergaben.
An beiden Tagen war um 12 Uhr die Mittagspause angesetzt. Gemein-
sam spazierten sie zum Vereinshaus Hinkelstein, wo sie von Hilde sehr 
gut verköstigt wurden.
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Stadtverwaltung

Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo 
und Di 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do 13-18 
Uhr, Fr 8-13 Uhr, 1. Sa im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, 
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), 
Telefon 069 21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Hausbesuche, Termine nach Vereinbarung, 
Telefon 0177 4674532, mobile-tierärztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, 
Web www.tierschutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo u. Di 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do 14-19.30 Uhr, 
Fr u. Sa 9-16 Uhr

Montag, 15. April
Königstädter Apotheke, Bensheimer Straße 61, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 33417
Dienstag, 16. April
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 61626
Mittwoch, 17. April
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, Raunheim, 
Telefon 06142 / 409170
Donnerstag, 18. April
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41148
Freitag, 19. April
Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 546670

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. 
Die Ansage erfolgt tag- und zeitgenau und ist kostenpflichtig, und 
zwar 14 Cent die Minute aus dem deutschen Festnetz und maxi-
mal 42 Cent die Minute über Mobilfunk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, 
Fax 0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Die Beratungen finden ab Dienstag,16. April, wieder statt!
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 
Uhr in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 
Uhr, im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo u. Di 10-14 
Uhr, Mi 12-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo u. Di 9-16 Uhr, 
Mi u. Fr 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo 9-12 Uhr, 
Do 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo, Mi, Fr 9-17 Uhr, Di, Do 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo u. Mi 14-17 Uhr; Di u. Fr 9-12 
Uhr. Do 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo im Monat, 19 
Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raunheim, 
Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 08.05., 
05.06.; 16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 47.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo-Do 8-16 Uhr, 
Fr 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr und Do 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo -Fr 6-18 Uhr, Sa 
6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Flotte Klamotte

Hier wird alles rund ums Kind verkauft!! Von Klamotten bis Spielzeug 
ist alles dabei.
Stärken kann man sich zwischendurch mit leckerem selbstgebacke-
nem Kuchen, Würstchen oder Brezeln. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!

Notfalldienste

Notfalldienste  
vom 12. bis zum 19. April

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, 
www.klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theo-
dor-Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 Uhr – 24 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 Uhr – 24 Uhr
Samstag, Sonntag: 8 Uhr – 24 Uhr
Feier- und Brückentage: 8 Uhr – 24 Uhr
Freitag, 12. April: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Samstag, 13. April: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 14. April: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 15. April: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990519
Dienstag, 16. April: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 17. April: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, 
Telefon 5248
Donnerstag, 18. April: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Freitag, 19. April: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. 
Zusätzlich zu den genannten Apotheken sind die Flughafen-Apo-
theken der Metropolitan Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden 
Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 12. April
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62381
Samstag, 13. April
Aeskulap Apotheke, August-Bebel-Straße 52, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62911
Sonntag, 14. April
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4082828

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-
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Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Ein Zuhause für Helene

Die kleine Helene ist im März 2023 geboren und hatte keinen schö-
nen Start ins Leben. Doch dann kam sie im August 2023 über eine 
Beschlagnahmung des Veterinäramts gemeinsam mit einigen ande-
ren Meerschweinchen zu Meerschweinchen in Not e.V. und hat dort 
schnell gemerkt, wie schön das Meerschweinchen-Leben sein kann! 
Inzwischen sind alle Meerschweinchen der Gruppe wieder gesund 
und munter und einige haben auch bereits ihr neues Traumzuhause 
gefunden – Helene aber ist noch nicht fündig geworden und sucht auf 
diesem Wege ein neues, artgerechtes Zuhause. Dort wünscht sie sich, 
neben ausreichend Platz und fürsorglichen Menschen, Gesellschaft 
von einem netten Kastraten und einem anderen Meerschweinchen-
Weibchen.
Interessenten für Helene können unter vermittlung@meerschwein-
chen-in-not.de Kontakt zum Verein aufnehmen. Telefonisch sind die 
Ehrenamtlichen erreichbar unter 0152 06352625 (gerne auf die Mail-
box sprechen und um Rückruf bitten).

Tierschutzverein  
Kelsterbach e.V.

Der Chihuahua-Terrier-Mix-Rüde 
„Lucas“ wurde am 21.06.18 gebo-
ren und wiegt ca. 6 kg. Er ist bereits 
kastriert, gechippt und geimpft.
Lucas ist etwas unsicher, aber 
sehr menschenbezogen und ver-
schmust. Er ist mit Artgenossen 
und Katzen verträglich und hat 
auch keine Probleme mit dem 
Autofahren.
Aufgrund seiner Unsicherheit sollte 
der Rüde die nächsten Monate an 
einem Sicherheitsgeschirr geführt 
werden.
Wir wünschen uns für Lucas ein 
erfahrenes Zuhause - gerne mit 
einem verträglichen Artgenossen - 

aber das ist bei ihm keine Voraussetzung.
Lucas befindet sich seit Ende März auf einer Pflegestelle in 65451 
Kelsterbach und man kann gerne einen Kennenlernstermin vereinbaren.
Kontakt: Tierschutzverein Kelsterbach
Email: info@tierschutz-kelsterbach.de, Tel.: 0174/3906524

Schlusslicht

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen 2024

KW 18 Maifeiertag
auf Dienstag, 30.04.2024

KW 19 Christi Himmelfahrt
auf Dienstag, 07.05.2024

KW 22 Fronleichnam
auf Dienstag, 28.05.2024

KW 40 Tag der Dt. Einheit
auf Dienstag, 01.10.2024

KW 51 Vorweihnachtswoche
keine Vorverlegung

KW 52/24 und KW 01/25
keine Ausgabe

11:30 Uhr im Verlag

Später eingereichte Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 12.04.2024 bis 21.04.2024

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 12.04.2024
9.00 Uhr Hl. Messe für arme Seelen
Samstag, 13.04.2024 – 3. Sonntag der Osterzeit
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 14.04.2024 – 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

mit dem Chor Juvenes Voces
im Gedenken an verstorbene Hildegard Gahler und die 
Verstorbenen der Fam. Gahler u. Slany
im Gedenken an verstorbene Isolde Breser

Mittwoch, 17.04.2024
9.00 Uhr Frauenmesse
Freitag, 19.04.2024 Hl. Leo IX
18.00 Uhr Hl. Messe für arme Seelen

im Gedenken an die Lebenden und Verstorbenen
der Fam. Kins

Samstag, 20.04.2024 – 4. Sonntag der Osterzeit
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21.04.2024 - 4. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Geistliche Berufe - Tafelsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 14.04.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 20.04.2024
15.00 Uhr Trauung Sven Wellinger und Lea Wehe
Sonntag, 21.04.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache

Weitere Termine:
Nächstes Treffen der Kolpinggruppe Dienstag, 16.04.2024 im Gemein-
dezentrum
Thema: Praxis einer solidarisch-politischen Kirche
Referentin Ingrid Reidt
Kreativtreff Mittwoch, 17.04.2024 um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum
Seniorennachmittag im Gemeindezentrum am Donnerstag, 18.04.2024 
um 14.30 Uhr

Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde
online: www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Zeugen Jehovas
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 13.04.24 17:30 Uhr
Vortrag (30 Min.) „Gottes Ansicht über Sexualität und Ehe“
Mittwoch, 17.04.24 19:00 Uhr
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! 
Der Eintritt ist frei. 
Unter der Telefonnummer + 49 69 24748066 erhalten Sie weitere Infor-
mationen.//www.jw.org

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Kirchliche Nachrichten

Sonntag 14.04.
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Asfaha)

Kirchendienst: Frau Runzheimer
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Montag 15.04.
17.00 Uhr Treffen des Krabbelgottesdienstteams
Mittwoch 17.04.
15.00 Uhr Treffen der Evangelischen Frauen
Donnerstag 18.04.
19.00 Uhr Friedensgebet
Freitag 19.04.
19.00 Uhr Strandbar-Abend
Sonntag 21.04.
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr Bundschuh)
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 14. April 2024
9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche mit Pfarrer 

Nico Kopf
Donnerstag, 18. April 2024
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 21. April 2024
9:30 Uhr Tauferinnerungs-Gottesdienst in d der Christuskirche 

mit Pfarrer Nico Kopf
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266/
Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
mittwochs und freitags 9:30 bis 12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 14.04.24
kein Gottesdienst in St. Martin

Donnerstag, 18.04.24
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
Sonntag, 21.04.24
09.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der Christuskirche

mit Pfarrer Nico Kopf und dem KiGo-Team
10:30 Uhr Gottesdienst in der St. Martinskirche

mit Prädikantin Katharina Kügler-Schüssler
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: I. Gröber
Lesung: N.N.

Wöchentlich wiederkehrende Termine:
Montags 19.30 Uhr: Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg
Donnerstags 16.00 Uhr: Konfi-Unterricht
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / 
E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seit Januar befindet sich unsere Pfarrerin in Mutterschutz/Eltern-
zeit.
Kasualvertretung: Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, 
E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

sonntags:
NEU: 10:30 Uhr Gottesdienst (immer am ersten 
Sonntag im Monat mit Mittagessen, das nächste 
Mal am 5. Mai)
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem 

Gemeindezentrum statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1- bis 5-Jährige sowie 6- bis 12-Jährige.
mittwochs:
15:30 - 17 Uhr Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30 - 21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 
von 14 - 20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Anforderungen an Digitalfotos
Wir bitten um Beachtung!
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfotos mit 
einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei Bildbreite 90 mm) 
abgedruckt werden können. Fotos mit einer geringeren Auflösung 
werden nicht abgedruckt, hierzu ergeht keine besondere Benach-
richtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Flüssiges Gold in Champagnerluft
(djd-k). Seit 50 Jahren dreht sich 
in Bad Griesbach alles um die 
Gesundheit. Seit Dezember 1973 
sprudelt das heilkräftige Mine-
ral-Thermalwasser, das über ei-
nen der höchsten Fluoridgehalte 
in Europa verfügt und nachweis-
lich positiv auf den Bewegungs-
apparat und den Stoffwechsel 
wirkt. Gleichzeitig wurde dem 
Ort das Prädikat „Luftkurort“ 
verliehen. Die Kombination aus 
genussvollem Aktivsein in der 

„Champagnerluft“ – beim Wan-
dern, Nordic Walking, Radfah-
ren oder Golfen – und wohligem 
Entspannen in der Wohlfühl-
Therme ist Balsam für Körper 
und Seele. Unter www.bad-gries-
bach.de gibt es weitere Infos. 
Zum 50-jährigen Jubiläum der 
Quellbohrung bietet die Wohl-
fühl-Therme eine Tageskarte in-
klusive Sauna plus 30-minütiger 
Ganzkörper-Entspannungsmas-
sage für 62,50 Euro.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Mit der Uhr ein Statement setzen
(djd-k). Für die meisten Män-
ner dient eine Armbanduhr 
dazu, schnell die Zeit ablesen 
zu können. Für manche ist 
sie aber viel mehr: die einzige 
Möglichkeit, mit Schmuck 
individuellen Stil zu zeigen. 
Von Pointtec beispielsweise 
gibt es drei Uhrenmarken mit 
Reminiszenzen an legendäre 
Ereignisse. Die Marke Bauhaus 
erinnert mit ihrem reduzierten 
Design an die vor gut 100 
Jahren gegründete berühmte 
Hochschule für Gestaltung. 

Die mechanischen Zeitmesser 
aus der „ZEPPELIN Atlantic“-
Reihe sind eine Hommage an 
die Atlantiküberquerungen 
mit den legendären Luftschif-
fen. Die dritte Modellreihe 
„Ruhla Space Control“ ver-
weist auf den Weltraumflug 
von Sigmund Jähn, er war 
1978 erster Deutscher im Welt-
raum und trug dabei eine spe-
ziell entwickelte Armbanduhr 
aus Ruhla in Thüringen. Infos: 
www.pointtec.de.

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Tel. 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

Familienanzeigen in wenigen Schritten online! www.anzeigen.wittich.de
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 – wann es losgeht, 
entscheiden Sie!
Spontan mal ’nen Kumpel besuchen, zusammen zur Party 
fahren und auch wieder nach Hause. Buchen Sie SiGGi – 
flexibel, günstig und ganz ohne festen Fahrplan.

 ǧ Ihr On-Demand-Shuttle  
in Kelsterbach

 ǧ Keine festen Abfahrtszeiten –  
SiGGi kommt, wenn Sie ihn 
rufen

 ǧ Als RMV-Fahrkarteninhaber 
für nur 1,- EUR SiGGi nutzen

 ǧ Weitere Infos unter  
www.LNVG-GG.de

Jetzt über die RMV  
On-Demand-App buchen!

Eigentümer: Stadt Kelsterbach

www.sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de

REVISIONREVISION
Aufgrund der jährlichen 

Wartungsarbeiten bleibt 

das Bad und die Sauna von 

Montag, 15. bis Dienstag, 30.04.24 

geschlossen!

Ab Mittwoch, 01.05.24 haben wir

wieder regulär für Sie geöffnet!

 

 
 

AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.de 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

inf
o@

ge
iss

-m
ar

kis
en

.de

Markisen für ein 
sommerliches Ambiente

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

JETZT MIT 
PREISVORTEIL

auf die Designmarkise 
markilux 6000

• Haussteuerung/Smart Home
• Balkonverkleidungen

• Fenster • Haustüren
• Rollladen/Jalousien
• Vordächer
• Carport/Terrassenüberdachung
• Sonnen- und Insektenschutz

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Näh- und Schreibmaschinen, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiqutäten,  
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Susanna Lipp
Für dich da in Kelsterbach und in

der Umgebung

0175 2905572

 Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen und unter www.star-concerts.de

17.04.2024 / 19:30 Uhr / KELSTERBACH / Fritz-Treutel-Haus

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

drucken
onlineonlineonlineonline

günstig
Jetzt

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Fotolia_76135125

Druckkosten 
vergleichen
und bares 

Geld sparen!

Wahnsinn!
Diese Preise 

sind der 


